
Montag

3.
Dezember

2018

Andreasmarkt
in Linnich

Innenstadt:
J AHRMARKT
für Waren aller Art
(ca. 120 Händler)

Altermarkt:
So. 02.12.18 und Mo. 03.12.18

Kunsthandwerkermarkt

Diesjährige Marktfläche:
Altwyk, Brachelener Straße, Löffelstraße,
Kirchplatz, Kirschstraße, Mahrstraße,
Rurdorfer Straße, obere Rurstraße

Immer schnell
vor Ort.
Immer schnellImmer schnell
vor Ort.
Immer schnellImmer schnell
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L
iebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu,
nur noch ein Monat, der Dezember
liegt vor uns.
Nach einem außergewöhnlichen und
langen Sommer und einem goldenen
Herbst liegt jetzt die Adventszeit vor
uns. Die Zeit zur Vorbereitung auf das
Weihnachtsfest, die traditionell ruhiger
und besinnlicher gestaltet werden
mag. Aber wahrscheinlich geht es vie-
len von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen
undMitbürgern, ähnlich wie mir: Gera-
de in den letzten Wochen des Jahres ist
der Terminkalender bis zum Bersten
gefüllt, ein Termin reiht sich an den an-
deren und es gibt noch so viele Dinge,
die man unbedingt bis zum Jahresende
erledigt haben möchte und manchmal
auch muss.
Eine ruhige und besinnliche Advents-
zeit kommt dabei dann eher zu kurz
und kopfschüttelnd fragt man sich
dann am Heiligabend, wo die Zeit ge-
blieben ist.

Aber viele der Termine im November
und Dezember sind auch sehr schöne
Verpflichtungen, so freue ich mich im-
mer auf die Adventsnachmittage für
Seniorinnen und Senioren, die in vielen
unserer Ortschaften von Ehrenamtlern
verschiedener Vereine und Institutio-
nen liebevoll vorbereitet und durchge-
führt werden. Mit besinnlichen Texten
und weihnachtlichen Liedern wird die
Hektik unserer Zeit für einen kleinen

Augenblick unterbrochen und advent-
liche Stimmung ergreift uns. Ich wün-
sche Ihnen viele solcher kleinen Mo-
mente im Dezember, bei einem
weihnachtlichen Lied, einer gemein-
sam gelesenen Adventsgeschichte oder
einfach in Ruhe bei Kerzenschein.
Oder vielleicht doch auch die Zeit für
einen gemeinsamen Bummel durch die
weihnachtlich geschmückten Straßen
oder den Besuch auf einem Weih-
nachtsmarkt. Eine gute Gelegenheit
dazu bietet wie in jedem Jahr unser
Andreasmarkt, der neben den zahlrei-
chen Angeboten zum Stöbern und Kau-
fen auch immer jede Menge Möglich-
keiten bietet, Freunde und Bekannte zu
treffen. Am Sonntag vor dem eigentli-
chen Markttag kann man dies schon
seit Jahren auf demMartinusmarkt der
katholischen Pfarrgemeinde St. Marti-
nus Linnich tun. In diesem Jahr findet
darüber hinaus auch ein Kunst- und
Kreativmarkt auf dem Altermarkt und
dem Kirchplatz mit vielen weihnachtli-
chen Angeboten und einem kleinen
Bühnenprogramm statt. Nähere Infor-
mationen hierzu und zu den vielen
weiteren weihnachtlichen Angeboten
in unserer Stadt finden Sie hier im Lin-
fo.

Aber natürlich sind der November und
der Dezember auch für Verwaltung
und Politik der Stadt Linnich von vielen
Sitzungsterminen geprägt. So hat der
Bau- und Liegenschaftsausschuss gera-
de erst am 14.11.2018 getagt und sich
u.a. mit der Festsetzung der Straßenrei-
nigungs- und Winterdienstgebühren

beschäftigt. Die Anpassung der Fried-
hofsgebühren möchte der Ausschuss
zuerst durch den Arbeitskreis Friedhö-
fe beraten lassen, und dennoch trifft
sich dieser Ausschuss bereits am
05.12.2018 wieder zu umfangreichen
Beratungen. Auch der Haupt- und Be-
schwerdeausschuss und der Stadtrat
tagen in enger Folge. In der Sitzung am
20.11.2018 standen neben Tagesord-
nungspunkten zum Bau der Integrati-
ven Kultur- und Begegnungsstätte auf
dem Place de Lesquin auch eine Verga-
be zur Anmietung von Kopier- und
Druckersystemen auf der Tagesord-
nung. Für die letzte Ratssitzung am
13.12.2018 ist dann u.a. die Einbrin-
gung des städtischen Haushalts für das
Jahr 2019 und des Haushaltssiche-
rungskonzeptes bis zum Jahre 2021
vorgesehen. Mit der Prüfung des Jah-
resabschlusses 2016 der Stadt Linnich
hat sich der Rechnungsprüfungsaus-
schuss befasst und noch im November
tagen der Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Umwelt sowie der Ausschuss
für Kultur, Sport, Generationen und So-
ziales zum letzten Mal in diesem Jahr.
Auf den Tagesordnungen stehen z.B.
ebenso die Überarbeitung des Regio-
nalplans und der Ergebnisse zu Lärm-
schutzmessungen in Körrenzig, wie ein
Bericht zur Offenen Jugendarbeit und
die Fortschreibung der kommunalen
Pflegeplanung im Kreis Düren.
Dies ist wie immer an dieser Stelle nur
ein grober Überblick über die Aufgaben
und Themen der verschiedenen Fach-
ausschüsse und Gremien. Alle Infor-
mationen sowie die Einladungen zu

den Sitzungen und die öffentlichen Vor-
lagen können Sie im Ratsinformations-
system unter www.linnich.de einse-
hen. Auch ansonsten lohnt sich der
Besuch auf unserer Webseite oder auch
unter dem Facebookaccount der Stadt
Linnich, wo Sie eine Menge aktueller
Informationen und Hinweise erhalten
können. Bei Fragen oder Anregungen
stehe ich und die Stadtverwaltung Lin-
nich Ihnen aber auch gerne zur Verfü-
gung.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Ad-
ventszeit, mit Zeit für die kleinen und
ganz besonderen Adventsmomente.

Ihre
Marion Schunck-Zenker

Grußwort

nachrIchtLIche Bekanntmachungen

4. Änderung des Bebauungsplanes Tetz
Nr. 10 „Zum Hagelkreuz“
a) Aufstellungsbeschluss
b) Beteiligung der Öffentlichkeit im ver-
einfachten Verfahren gem. § 13 BauGB
in Verbindung mit den §§ 3 Abs. 2 u. 4
Abs.2 BauGB
Der Rat der Stadt Linnich hat in seiner Sit-
zung am 20.09.2018 beschlossen, eine 4.
Änderung für den Bebauungsplan Tetz Nr.
10 „Zum Hagelkreuz“ aufzustellen und
hierzu die Beteiligung der Öffentlichkeit so-
wie der Behörden und sonstigen Träger Öf-
fentlicherBelange imvereinfachtenVerfah-
ren gem. § 13 BauGB in Verbindung mit
den §§ 3Abs. 2 und 4Abs. 2 BauGB vorzu-
nehmen. Weiter hat der Rat der Stadt Lin-
nich am 20.09.2018 durch Beschluss den
Umfang des räumlichen Geltungsbereiches
bestimmt, der aus der folgenden Über-
sichtskarte ersichtlich ist.
Darstellung der allgemeinen Ziele und
Zwecke der Planung:
Die Planänderung verfolgt das Ziel, den Be-
wohnern imGeltungsbereich des
Bebauungsplanes eine den räumlichen

Verhältnissenmöglichst gut angepassteBe-
bauung zu ermöglichen.
Die bisherige Festsetzung lässt zwar zu,
Terrassen oder ähnliche Freisitze außer-
halb der hinterenBaugrenze der jeweiligen
Parzelle anzulegen, nicht jedoch, bestehen-
de oder neu anzulegende Terrassen zu
überdachen und als Wintergärten zu be-
nutzen.
Gemäß Zeitablauf und im Zuge des Wech-
sels von Eigentümern oder Bewohnern
wird im Rahmen von Bauanträgen und
Bauvoranfragen im Baugebiet zunehmend
Bedarf für Verbesserungen hinsichtlich der
Wohnqualität geltend gemacht. Entspre-
chende Einzelfälle können nicht im Wege
einer Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes zugelassen werden.
Auch eine Zulassung derartiger Vorhaben
im Wege einer Freistellungsgenehmigung
nach§67BauONWistwegender eindeuti-
gen Festsetzungen nichtmöglich.
Mit einer Ergänzung der textlichen
Festsetzungen zum Bebauungsplan soll
die planerische Zulässigkeit der Errich-
tung von überdachten Terrassen und

Wintergärten geschaffen werden, um
dem entsprechenden Bedarf entgegen-
zukommen.
DieÄnderung erfolgt imvereinfachtenVer-
fahren nach § 13 BauGB. Im vereinfachten
Verfahren
kann von
der frühzei-
tigen Beteili-
gung der
Bürger und
der Behör-
den abgese-
hen werden
undnureine
Beteiligung
der betroffe-
nen Öffent-
lichkeit und
der berühr-
ten Behör-
denundTrä-
ger
öffentlicher
Belange er-
folgen. Des

Weiteren wird von der Umweltprüfung,
demUmweltbericht,derzusammenfassen-
den Erklärung und dem Monitoring abge-
sehen. Ein ökologischer Ausgleich erfolgt
nicht.

Bekanntmachung der Stadt Linnich
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Bekanntmachung der Stadt

Über weitere Einzelheiten der allgemeinen
Ziele und Zwecke der Planung und ihre vor-
aussichtlichen Auswirkungen kann sich in
der Zeit
vom 15. November 2018 bis zum 14. De-
zember 2018 einschl.
bei der Stadtverwaltung Linnich, Rathaus
Rurdorfer Straße 64, Zimmer 204 (2. OG)
währendderBesuchszeiten
montags bis freitags von 8 Uhr bis 12
Uhr,
donnerstagszusätzlichvon14Uhrbis17
Uhr
informiert werden. Andere Besuchszeiten
können telefonisch unter 02462/9908411
oder02462/9908414vereinbartwerden.Das
Rathaus Linnich ist nur teilweise behinder-
tengerecht ausgebaut. Auch hierwird ange-
boten, unter den angegebenen Telefonnum-
merneinenBesuchstermin zuvereinbaren.
Die Unterlagen sind auch auf der Internet-
seitederStadtLinnichhttp://www.linnich.de
einsehbar unter dem Button „Bauleitpla-
nung“oderunter demPfad:
https://www.linnich.de/rathaus_politik/
bauleitplg/bauleitplanung.php
Stellungnahmen können von jedermann
währendderAuslegungsfristschriftlichoder
während der Besuchszeiten zur Nieder-
schrift abgegeben werden. Es wird darauf
hingewiesen,dassnicht innerhalbderOffen-
lagefrist abgegebene Stellungnahmen bei
der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan gem. § 4a Abs. 6 Satz 1 BauGB unbe-
rücksichtigtbleibenkönnen, soferndieStadt
Linnich deren Inhalt nicht kannte und nicht
hätte kennen müssen und deren Inhalt für
die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungs-
planesnicht vonBedeutung ist.
Hinweisgemäß§215Abs.2Baugesetzbuch
(BauGB) in der Fassung der Bekanntma-
chungvom03.11.2017 (BGBl. I S. 3634):
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbe-
achtlich
1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3
BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichnetenVerfahrens- undFormschriften;
2) eine unter Berücksichtigung des § 214
Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanesunddesFlächennutzungsplanes
sowie
3)nach§214Abs. 3Satz2beachtlicheMän-
geldesAbwägungsvorgangs,wennsienicht
innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chungder Satzung schriftlich gegenüber der
StadtunterDarlegungdesdieVerletzungbe-

gründeten Sachverhalts geltend gemacht
wordensind. Satz1gilt entsprechend,wenn
Fehlernach§214Abs. 2abeachtlich sind.
Hinweis gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1 der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S.
666); zuletzt geändert durch Artikel 15 des
Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV.NRW. S.
90):

„DieVerletzung vonVerfahrens- oder Form-
vorschriftendiesesGesetzeskanngegenSat-
zungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmun-
genundFlächennutzungsplänenachAblauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht
mehr geltendgemachtwerden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfah-
renwurdenicht durchgeführt,
b)dieSatzung,diesonstigeortsrechtlicheBe-
stimmungoderderFlächennutzungsplan ist
nichtordnungsgemäßöffentlichbekanntge-
machtworden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss
vorherbeanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt vorher gerügt und dabei
die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel er-
gibt.

Linnich, den29.10.2018

Stadt Linnich

DieBürgermeisterin
Gez.: Schunck-Zenker

Gemäß Ortsrecht der Stadt erfolgt die
rechtswirksame Bekanntmachung von
Bauleitverfahren durch Aushang an der
Informationstafel vor dem Hauptein-
gang zum Rathaus, Rurdorfer Straße 64.
Auf der Internet-Seite der Stadt Linnich
wird gleichzeitig auf die Bekanntma-
chung hingewiesen. Die Veröffentli-
chung im LINFO ist dagegen nur nach-
richtlicher Natur. Insoweit können sich
Konstellationen ergeben, in denen Betei-
ligungsfristen bei Erscheinungsdatum
des LINFO bereits laufen oder abgelau-
fensind.DiesgeschiehtnichtmitVorsatz
oder aus Fahrlässigkeit, sondern ist den
redaktionellen Gegebenheiten geschul-
det.

Fortsetzung von Seite 2

E
ntsprechend der Regelung des §
4 Abs. 4 der öffentlich-rechtli-
chen Vereinbarung zwischen

der Stadt Linnich und der Gemeinde
Titz zur kooperativen Wahrnehmung
des Bereitschaftsdienstes der örtlichen
Ordnungsbehörden vom 01.01.2011
wird hiermit die zwischen den Behör-
den getroffene Abstimmung zur Vertei-
lung der Bereitschaftsdienste für das
Jahr 2019 sowie der Kalenderwoche 1
im Jahr 2020 bekannt gemacht.
Bereitschaftszeiten (außerhalb der re-

gulären Dienststunden):
Montag 16 Uhr bis Dienstag 7.30 Uhr
Dienstag 16 Uhr bis Mittwoch 7.30 Uhr
Mittwoch 16 Uhr bis Donnerstag 7.30
Uhr
Donnerstag 18 Uhr bis Freitag 7.30 Uhr
Freitag 12.30 Uhr bis Montag 7.30 Uhr

Linnich, den 23.10.2018

Stadt Linnich
Die Bürgermeisterin
Marion Schunck-Zenker

Bekanntmachung
Bereitschaftsdienst
Ordnungsamt 2019

KW Datum Ordnungsbehörde
1 01.01. – 06.01. Linnich
2 - 3 07.01. – 20.01. Titz
4 - 6 21.01. – 10.02. Linnich
7 - 8 11.02. – 24.02. Titz
9 - 11 25.02. – 17.03. Linnich
12 - 13 18.03. – 31.03. Titz
14 - 15 01.04. – 14.04. Linnich
16 - 17 15.04. – 28.04. Titz
18 - 19 29.04. – 12.05. Linnich
20 13.05. – 19.05. Titz
21 20.05. – 26.05. Linnich
22 27.05. – 02.06. Titz
23 - 24 03.06. – 16.06. Linnich
25 17.06. – 23.06. Titz
26 - 28 24.06. – 14.07. Linnich
29 - 30 15.07. – 28.07. Titz
31 - 33 29.07. – 18.08. Linnich
34 - 35 19.08. – 01.09. Titz
36 - 38 02.09. – 22.09. Linnich
39 23.09. – 29.09. Titz
40 - 42 30.09. – 20.10. Linnich
43 21.10. – 27.10. Titz
44 - 46 28.10. – 17.11. Linnich
47 - 48 18.11. – 01.12. Titz
49 - 51 02.12. – 22.12. Linnich
52 – 1/2020 23.12. – 05.01. Titz

Rechtsanwältin
Sabine Labow
Prämienstraße 54 · 52441 Linnich-Rurdorf

Tel. 02462 – 90041
Fax 02462 – 90041
E-Mail rechtsanwaeltin@labow.de
Termine nach Vereinbarung

www. rechtsanwaeltin-linnich.de
Schwerpunkte: Familien-, Miet- und Verkehrsrecht
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Herzlichen Glückwunsch

Bürgermeisterin Marion Schunck-
Zenker und die Ortsvorsteher gratu-
lieren herzlich:

frau Katharina haas,
die am 28.11. 86 Jahre alt wird,
herrn franz eßer,
der am 30.11. 82 Jahre alt wird,
frau elisabeth gyarmati,
die am 30.11. 81 Jahre alt wird,
herrn christian beckers,
der am 1.12. 82 Jahre alt wird,
frau Dorothea meyr,
die am 3.12. 93 Jahre alt wird,
frau gertrud Venrath,
die am 3.12. 81 Jahre alt wird,
frau Anna hermanns,
die am 3.12. 91 Jahre alt wird,
herrn Wilhelm Pohlen,
der am 5.12. 83 Jahre alt wird,
frau hannelore Aretz,
die am 6.12. 95 Jahre alt wird,
frau silvia Ritz,
die am 6.12. 80 Jahre alt wird,
herrn matthias Kreutz,
der am 6.12. 84 Jahre alt wird,
frau johanna Klüttermann,
die am 6.12. 81 Jahre alt wird,
frau Katharina bock,
die am 10.12. 82 Jahre alt wird,
herrn leonard Paulußen,
der am 12.12. 85 Jahre alt wird,
frau christel giese,

die am 12.12. 94 Jahre alt wird,
herrn horst nagel,
der am 13.12. 82 Jahre alt wird,
frau therese Pätzold,
die am 16.12. 95 Jahre alt wird,
frau ursula schweinsberg,
die am 17.12. 80 Jahre alt wird,
herrn leo jansen,
der am 18.12. 80 Jahre alt wird,
herrn horst felden,
der am 20.12. 88 Jahre alt wird,
herrn günter Vossen,
der am 20.12. 84 Jahre alt wird,
frau sofia biermann,
die am 20.12. 80 Jahre alt wird,
frau Anna Wassenhoven,
die am 22.12. 83 Jahre alt wird,
frau christel mühlenmeister,
die am 22.12. 81 Jahre alt wird,
frau elisabeth neukirchen,
die am 23.12. 88 Jahre alt wird,
frau sophia jansen,
die am 23.12. 81 Jahre alt wird,
frau erika Palmer,
die am 23.12. 80 Jahre alt wird,
frau Katharina Kops,
die am 24.12. 80 Jahre alt wird,
frau Kunigunde Küppers,
die am 25.12. 80 Jahre alt wird,
frau Anna heffels,
die am 28.12. 85 Jahre alt wird,
frau sibilla heinrichs,
die am 28.12. 80 Jahre alt wird.

...zum Geburtstag

Linnich Kernstadt, 5 Räume, Küche,
Duschbad, weitere Toilettenanla-
gen, Teilmöblierung in sehr gutem
Zustand, 120 m² im 1.OG, 800,00 €
Kaltmiete zzgl. 130,00 € Nebenkos-
ten und jährlich 332,00 € Abschrei-
bungskosten für die Möbel, Netz-

werkverkabelung vorhanden.
Anmietung ab 1. Februar 2019 mög-
lich.
Weitere Informationen erhalten Sie
bei: Stadtverwaltung Linnich, Fach-
bereich 2, Frau Kremer unter Tel.
02462/9908-213

Städtische Büroräume zu vermieten

Allgemeine Besuchszeiten der Stadt Linnich

Mo - Fr 8 - 12 Uhr
Do 14 - 18 Uhr
Fachbereich 3 - Soziales
mittwochs und freitags geschlossen

Bürgerbüro, Altermarkt 5:
Mo - Mi 8 - 12 Uhr und 14 - 16.30 Uhr
Do 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Fr. 8 - 12 Uhr
Sa 9.30 - 11.30 Uhr (1., 3., und ggfls. 5. Samstag im Monat)

Datum Beginn Bezeichnung Raum

27.11.2018 18.00 Uhr Ausschuss f. Stadtentwicklung und Umwelt Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
29.11.2018 18.00 Uhr Ausschuss f. Kultur, Sport, Generationen u. Soziales Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
05.12.2018 18.00 Uhr Bau- und Liegenschaftsausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
13.12.2018 17.00 Uhr Haupt- und Beschwerdeausschuss Rathaussaal, Verwaltungsgebäude
13.12.2018 18.00 Uhr Stadtrat Rathaussaal, Verwaltungsgebäude

Öffnungszeiten im Dezember

A
m Montag, 3. Dezember
2018, sind das Rathaus und die
Nebenstelle Altermarkt 5 we-

gen des Andreasmarktes vormittags in
der Zeit von 8-12 Uhr geöffnet.

Am Dienstag, 18. Dezember 2018,
sind das Rathaus und die Nebenstelle
Altermarkt 5 wegen einer Gemein-
schaftsveranstaltung ebenfalls vormit-
tags in der Zeit von 8 -12 Uhr geöffnet.

Das Rathaus und die Nebenstelle Al-
termarkt 5 bleiben in der Zeit vom
24.12.2018-01.01.2019 ganztägig ge-
schlossen.

Aufgrund dieser Schließung wird aus-
schließlich zur Beurkundung von
Sterbefällen ein Notdienst für Ange-
hörige und Bestatter eingerichtet.
Dieser Notdienst findet am 27.12.2018
und 28.12.2018 jeweils in der Zeit
von 9-11 Uhr in der Nebenstelle Alter-
markt 5 statt.

Der Bürgerservice – Altermarkt 5 – ist
im Dezember 2018 an folgenden Sams-
tagen geöffnet:

01.12.2018 in der Zeit von 9.30-11.30 Uhr
15.12.2018 in der Zeit von 09.30-11.30
Uhr
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Für Sie in
unserer Region!
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Dezember

Sa 1
So 2 1. Advent

Mo 3
Di 4 1 ?
Mi 5
Do 6 1
Fr 7 2
Sa 8 3,6
So 9 2. Advent

Mo 10 2
Di 11 2 ?
Mi 12
Do 13 1
Fr 14
Sa 15
So 16 3. Advent

Mo 17 1
Di 18 1 ?
Mi 19
Do 20 1
Fr 21 S
Sa 22 2
So 23 4. Advent

Mo 24 Heiligabend

Di 25 1. Weihnachtstag

Mi 26 2. Weihnachtstag

Do 27 2 ?
Fr 28
Sa 29 1
So 30
Mo 31 Silvester

Abfall- und Wertstoff-
abfuhr 2018 für die
Stadt Linnich

KW 49

KW 50

KW 51

KW 52

1 Restabfall, mit Bezirk

2 Bioabfälle, mit Bezirk
1 Papier, mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet

Schadstoffmobil (Standort
und -zeit im Textteil)

? Restabfall Großbehälter
(nach Vereinbarung)

G Grünschnitt-Straßensammlung
im gesamten Gemeindegebiet

4 Weihnachtsbaumsammlung
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mItteILungen aus der VerwaLtung

Veranstaltungen in der Stadt Linnich
Wöchentliche

VeRAnstAltungen

montAgs
Gymnastik für Fibromyalgiekranke,
Rheuma-Liga, 10.30 Uhr evang. Ge-
meindehaus Linnich, Alter Markt. In-
formation: Christa Meuser, Tel.
0163/2570641

Warmwassertherapie, Rheuma-Liga:
18.30-19 Uhr, 19-19.30 Uhr, Rheinische
Förderschule, Bendenweg. Informati-
on: Christa Meuser, 0163/2570641 .

DienstAgs
Warmwassertherapie, Rheuma-Liga:
17-17.30 Uhr; 17.30-18 Uhr; 18-18.30
Uhr. Rheinische Förderschule, Benden-
weg. In den Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information: Christa Meu-
ser, 0163/2570641 .

Freiwilligen-Zentrum Jülich Merka-
torstr. 31. Sprechtag 9.30-11.30 Uhr,
Telefon 02461/6226400, info@fwz-jü-
lich.de, www.freiwilligenzentrum-jü-
lich.de

Feuerwehrmuseum am St. Augustinus
Krankenhaus Düren-Lendersdorf
Öffnungszeiten: dienstags von 14-18
Uhr, Sondertermine nach Absprache

unter Tel. 0177/5647585

mittWochs
Linnicher Radler-Treff, 14.30 Uhr, Treff-
punkt Place de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für zwei bis
drei Stunden gemütlich ca. 22 bis 33
Kilometer durch unsere schöne Umge-
bung radeln. Der „Linnicher Radler-
Treff ist offen für alle, die Lust am ge-
meinsamen Radeln haben. Start: März
2019!

Seniorengruppe „Kartenspiele“, 13.30-
16.30 Uhr, Martinuszentrum „Im Stüb-
chen“, Kirchplatz. Wir spielen jeden
Mittwoch in einer netten Gruppe je-
weils unterschiedliche Kartenspiele
nach Lust und Laune bei Kaffee und
Kuchen. Neue Teilnehmer sind herzlich
willkommen.

Reha-Sport „Warm-Wasser-Gymnas-
tik“, 19 -20 Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im Hallenbad,
Infos: Josef Bocks, Tel. 02462/6186

Öffentliche Bücherei Linnich,
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern,
Zeitschriften, CD, DVD, e-book, Öff-
nungszeiten mittwochs 15.30-17.30 Uhr

fReitAgs
Borderliners Anonymous Düren, jeden
2. + 4. Freitag/ Monat um 18 Uhr in den
Räumen des Paritätischen Wohlfahrts-
verbandes Paradiesbenden 24, Düren,
Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis Düren,
Tel. 02421/489 211, selbsthilfe-due-
ren@paritaet-nrw.org

Öffentliche Bücherei Linnich,
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern,
Zeitschriften, CD, DVD, e-book
freitags 17-18 Uhr

sonntAgs
Öffentliche Bücherei Linnich,
Kirchplatz 16, Tel. 02462/2009944
Ausleihe von Büchern, Hörbüchern,
Zeitschriften, CD, DVD, e-book
sonntags 11-12 Uhr

WeiteRe
VeRAnstAltungen

noVembeR
Sonntag, 25.11.2018
18 Uhr Theaterfahrt Stadt Linnich
„Spamalot“

DezembeR
Sonntag, 2.12.2018
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich

Kunsthandwerkermarkt Altermarkt
Martinusmarkt
15 Uhr Altennachmittag, Alte Schule
Floßdorf
Montag, 3.12.2018
Andreasmarkt
Dienstag, 5.12.2018
17 Uhr Nikolaus on Tour Kofferen
Mittwoch, 6.12.2018
10 Uhr Nikolaus on Tour Kofferen
Sa./So., 8. - 9.12.18
Adventsmarkt, Feuerwehrhaus Körrenzig
Sonntag, 8.12.2018
15 Uhr Nikolausfeier Linnicher Ge-
schichtsverein, Gaststätte Tielens
Sonntag, 9.12.2018
Tanzcafé, St. Gereon Linnich
Sonntag, 16.12.2018
14-17 Uhr Heimatmuseum Linnich
Donnerstag, 20.12.2018
14-17 Uhr Energieberatung EWV, Bür-
gerbüro

jAnuAR
Sonntag,1 3.01.2019
19.30 Uhr Theaterfahrt Stadt Linnich
„Otello darf nicht sterben“

Alle Vereine und Einrichtungen wer-
den gebeten, uns frühzeitig über ihre
Veranstaltungen zu informieren (Tel.
02462/9908-114 oder per E-Mail an: lin-
fo@linnich.de)!

Rettungswege freihalten

A
nlässlich des diesjährigen An-
dreasmarktes am Montag, 3.
Dezember, sind folgende Stra-

ßen und Plätze der Innenstadt in der
Zeit von 5 Uhr bis 23 Uhr für den allge-
meinen Fahrzeugverkehr gesperrt:
Altermarkt, Altwyk, Brachelener Straße
bis Haus Nr. 18, Löffelstraße, Kirchplatz,
Kirschstraße, Mahrstraße bis Einmün-
dung Hl. Geistgasse, Rurdorfer Straße bis
Einmündung Süd/Ostpromenade, Rurs-
traße.
Damit Rettungsfahrzeuge der Freiw.
Feuerwehr das Gerätehaus am Benden-
weg im Falle eines Einsatzes ungehin-
dert verlassen können, ist es erforder-
lich, dass die Mäusgasse zwischen
Bendenweg und Brachelener Straße für
den allg. Fahrzeugverkehr mit Absperr-
baken und Verkehrszeichen „Verbot für
Fahrzeuge aller Art“ und Zusatz „Anlie-
ger frei“ gesperrt wird. Weiterhin wird
für diesen Bereich beidseitig ein Halte-
verbot angeordnet.
Auch für den Bereich der Mäusgasse
zwischen Brachelener Straße und
Mahrstraße wird einseitig ein Haltever-
bot angeordnet.
Für den Bereich der Mahrstraße zw.
Haus-Nr. 43 und Einmündung Schützen-
gasse wird ebenfalls ein Halteverbot ein-
gerichtet, damit Rettungsfahrzeuge un-

gehindert die Marktfläche anfahren
können.
Des Weiteren ist die Einrichtung eines
Halteverbotes (beidseitig) auf der Rural-
lee zwischen den Einmündungen Rurs-
traße und Hubertusstraße erforderlich.
Es wird ausdrücklich darauf hingewie-
sen, dass „widerrechtliche abgestellte
Fahrzeuge“ kostenpflichtig abge-
schleppt werden.
Ich möchte auf diesem Wege alle Fahr-
zeugführer bitten, ihre Kraftfahrzeuge
nicht widerrechtlich – insbesondere auf
den vorgenannten Straßen – abzustel-
len.
Der ruhende Straßenverkehr wird am
Markttag verstärkt durch meine Außen-
dienstmitarbeiter überwacht und es
werden gebührenpflichtige Verwarnun-
gen erteilt.
Parkmöglichkeiten befinden sich auf dem
Parkstreifen auf der unteren Mahrstra-
ße, Parkstreifen obere Rurdorfer Straße
einschl. Parkstreifen/Parkplätze im
Wohngebiet zwischenWelzer Straße und
Wilhelm-Raabe Straße, Parkplatz Philip-
penhöhe, Parkstreifen entlang der B 57.
Die Marktfläche erreichen Sie von den
genannten Parkmöglichkeiten in weni-
gen Gehminuten. Außerdem ist die An-
reise mit der Rurtalbahn aus Richtung
Düren möglich.

Andreasmarkt am Montag, 3. Dezember

Sperrungen beachten

W
egen des Umfangs der Markt-
und Ausstellungsfläche sind
folgende Straßen und Plätze

der Innenstadt am Markttag in der Zeit
von 5 Uhr bis 23 Uhr für den allg. Fahr-
zeugverkehr gesperrt:
Altermarkt, Altwyk, Brachelener Stra-
ße bis Haus Nr. 18, Löffelstraße, Kirch-
platz, Kirschstraße, Mahrstraße bis
Einmündung Hl. Geistgasse, Rurdorfer
Straße bis Einmündung Süd/Ostprome-
nade, Rurstraße bis zur Mühlenteich-
brücke.
Der Altermarkt ist bereits ab dem
28.11.2018 gesperrt, der Kirchplatz ab
dem 30.11.2018.
Für die Linien 279 und 280 sowie den
RVE Busverkehr Rheinland wird in
Höhe des Bahnhofes, Erkelenzer Stra-
ße, eine Ersatzhaltestelle eingerichtet.

Alle anderen Haltestellen werden nicht
angefahren.
In diesem Jahr konnten insgesamt 120
Standplätze vergeben werden. Die
Händler und Aussteller kommen aus
folgenden Bereichen:
Textilien 24 Stände,
Süßwaren und Gebäck 5 Stände,
Haushalts- und Stahlwaren 20 Stände,
Imbiss und Getränke 15 Stände,
Spielwaren, Kinderbücher 10 Stände,
Lederwaren 10 Stände,
Geschenkartikel u. Keramik 10 Stände,
Schmuck und Kunsthandwerk 5 Stän-
de,
Sonstige (Spezialverkauf usw.) 21 Stän-
de.

i.A.
Cürten-Mockenhaupt

120 Standplätze wurden zum Andreasmarkt vergeben

Impressum
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Anzeigenleitung:
Jürgen Carduck
Druck:
Euregio Druck GmbH,
Dresdener Str. 3, 52068 Aachen
Auflage: 6.200 Exemplare
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A
uftakt zum Andreasmarkt ist in
diesem Jahr bereits am Sonn-
tag, 2. Dezember, wenn ab

11.30 Uhr auf den Plätzen Altermarkt
und Kirchplatz Aussteller und Händler
stehen, um auch den berufstätigen
Bürgern einen Besuch des Marktes zu
ermöglichen.
In insgesamt 17 Holzbuden werden
Kunsthandwerker auf dem Altermarkt
ihre selbstangefertigten Waren ausstel-
len, an den Essens- und Getränkestän-
den werden allerlei Köstlichkeiten zum
Verzehr angeboten. Neben selbstge-
nähter Kinderkleidung und anderen
Textilien werden Werke aus Holz und
Beton, Floristik, Strick- und Häkelar-
beiten sowie Leuchtrahmen und Foto-
grafien gezeigt. Ein Schmied bietet
selbstgeschmiedete Deko an und Kin-
der können am Stand selber den Ham-
mer schwingen.

Buntes Programm
auf dem Altermarkt

Besonderes Highlight wird eine Stadt-
führung zum Thema „Andreasmarkt“
sein. Ein Nachtwächter in Originalkos-
tüm wird durch die Linnicher Straßen
und Gässchen führen und die histori-
schen Aspekte und die Bedeutung des
Andreasmarktes für Linnich erläutern
und Anekdötchen aus seiner bewegten
Geschichte erzählen.
Auf der Bühne wird den ganzen Tag ein
buntes Programm dargeboten: nach
der Eröffnung des Marktes durch Bür-
germeisterin Marion Schunck-Zenker
um 12 Uhr wird der Tannenbaum der
evangelischen Kirche mit den Wunsch-
zetteln der Linnicher Kinder ge-
schmückt. Diese Aktion wird schon seit
einigen Jahren von einer engagierten
Bürgerin organisiert und bringt die
Kinderaugen an Weihnachten zum
Strahlen. Märchenlesungen finden im
Heimatmuseum statt, wo das Stamm-
haus Jülich mit selbstgemachten Spiri-
tuosen auch die Mütter und Väter ent-
zücken wird. Um 14 Uhr lädt der

Männergesangsverein Linnich zum Ad-
ventssingen ein und um 15 Uhr spielt
Stefan Palm sein traditionelles Orgel-
konzert in der ev. Kirche. Nach dessen
Genuss startet dann bereits die Nacht-
wächterführung (Treffpunkt ist um
16.30 Uhr an der Bühne) und in der
Dämmerung gegen 17 Uhr wird der be-
leuchtete Adventskalender eröffnet.
Zum Abschluss singt dann noch der
Kirchenchor St. Martinus Advents- und
Weihnachtslieder.

Illuminationen führen vom
Altermarkt zum Kirchplatz

Vom Altermarkt bis zum Kirchplatz
werden an den Straßenlaternen sowie
bei ausgesuchten Häusern Strahler an-
gebracht, die den Weg zwischen den
beiden Plätzen stimmungsvoll aus-
leuchten und eine schöne Atmosphäre
vermitteln. Folgen Sie einfach dem
Licht und bummeln Sie von einem
Platz zum anderen. Auf dem Kirchplatz
finden Sie bereits einige Händler, die
Sie sicherlich schon von anderen An-
dreasmarkt-Besuchen kennen. Diese
waren in diesem Jahr bereit, zwei Tage
nach Linnich zu kommen.

Martinusmarkt an der kath. Kirche

An der katholischen Kirche hinter dem
Kirchplatz veranstaltet die Kirchenge-
meinde zur selben Zeit den Martinus-
markt. Im und am Martinuszentrum
werden die Andreasmarktbesucher mit
Suppe, Glühwein sowie Kaffee und Ku-
chen versorgt, zwei Kirchenführungen
durch die ebenfalls illuminierte Kirche
St. Martinus sowie einen Krippenauf-
bau aus LEGO-Steinen für die Kleinen,
bieten viel Abwechslung. Als Höhe-
punkt kommt dann am Sonntag gegen
16.30 Uhr der Nikolaus zu Besuch. Im
Anschluss kann man auch hier beim
Offenen Singen Advents- und Weih-
nachtslieder vortragen.
Am eigentlichen Tag des Andreasmark-
tes am Montag, 3. Dezember, schließen

sich dann auf den Straßen im Ortskern
Linnich ab 8 Uhr insgesamt 120 „flie-
gende“ Händler an, die die Innenstadt
in ein buntes Treiben zwischen Socken,
Töpfen und Gebrauchsgegenständen
verwandeln werden.

Pendelverkehr zwischen
Rurtalbahn und Altermarkt

Ein besonderes Angebot zum Andreas-

markt bietet der Bürgerbus-Verein: Von
der Haltestelle Rurtalbahn über das
Seniorenheim am Schwarzer Weg und
dem Schulzentrum wird der bunte Bus
jede halbe Stunde bis zum Altermarkt
und Sonntag bis zum Kirchplatz pen-
deln. Für einen Euro kann man den
ganzen Tag dieses Angebot nutzen.
Abfahrzeiten sind Sonntag, 2. Dezem-
ber, ab 11.30 Uhr und Montag, 3. De-
zember, ab 8 Uhr.

Kunsthandwerk zwischen Tradition und Trekker
Der Linnicher Andreasmarkt hat für jeden Besucher etwas zu bieten

PENDELBUSVERKEHR
zum Andreasmarkt

Sonntag, 02.12., ab 11.30 Uhr
Montag, 03.12., ab 08.00 Uhr
(nur bis Altermarkt)

Haltestellen: Rurtalbahn, Seniorenwohnheim
Schwarzer Weg, Schulzentrum, Altermarkt,
Kirchplatz (nur Sonntag)

Fahrticket: 1,00 Euro
Veranstalter: Bürgerbus-Verein Linnich e.V.

Gesamtschule Aldenhoven-
Linnich öffnete an beiden
Standorten ihre Türen

D
afür steht die Gesamtschule,
die sich seit 2014 an den Schul-
standorten Aldenhoven und

Linnich befindet.
Um dies auch nach außen zu tragen,
haben die Bürgermeister der beiden
Kommunen, Bürgermeisterin Marion
Schunck-Zenker aus Linnich und Bür-
germeister Ralf Claßen aus Aldenho-
ven, der Schule jeweils ein Banner und
einen Aufsteller spendiert, die bereits

beim Betreten der Schulgebäude die
Schüler, Lehrer und Besucher begrü-
ßen und das Motto der Gesamtschule
verkünden.

Pünktlich zum Tag der offenen Tür, der
am Samstag, 10. November, in beiden
Schulstandorten stattfand, wurden die
zwei Banner und Aufsteller von den
beiden Bürgermeistern an die Schullei-
tung übergeben.

GAL: Gemeinsam - Aktiv - Lernfreudig ...
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Öffnungszeiten des RUBA
Öffnungszeiten des städtischen Hal-
lenbades Linnicher RUBA
Dienstag:
6.30 - 13 Uhr
15 - 21 Uhr

Mittwoch:
6.30 - 13 Uhr
15 - 21 Uhr
Mittwochs findet in der Zeit von 17 -
18.30 Uhr
ein Spielenachmittag für Kinder durch
den Förderverein statt.

Freitag:
6.30 - 13 Uhr
15 - 21 Uhr

Samstag:

9 - 14 Uhr
Sonntag:
9 - 14 Uhr
Während der Öffnungszeiten finden
Kurse statt.
Entsprechende Bereiche werden in die-
sem Zeitraum abgesperrt.

redaktIonsschLuss
Die nächste Ausgabe von
„Linfo“ erscheint am 30.12.2018.
Der Redaktionsschluss für
diese Ausgabe ist am 10. Dezember 2018.
Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an
folgende Adresse einzusenden oder per E-
Mail zu schicken:

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 -
Linfo - Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich
oder Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich
1, - Linfo - , Postfach 1240, 52438 Linnich.
Telefon: 02462/9908 - 114,

E-Mail: linfo@linnich.de

Rentensprechtage 2018

D
ie Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Rheinland bietet
auch 2018 Rentenberatung in

Linnich an.
Diese wird im Rathaus, Rurdorfer Stra-
ße 64, durchgeführt am:
Mo. 10.12.2018
jeweils in der Zeit von 8.30-12.30 Uhr
– ohne Terminabsprache und 13.30-
15.30 Uhr – mit terminlicher Vereinba-
rung.

Die terminliche Vereinbarung nehmen
Sie bitte mit Frau Krüger, Tel. 9908-322
oder Herrn Wünsche, Tel. 9908-321
vor.

Rentenanträge, Kontenklärungen, etc.
werden auch weiterhin im Versiche-
rungsamt in der Außenstelle – Alter-
markt 5 – vorgenommen. Die Bearbei-
tung Ihrer Anliegen erfolgt nach einem
beiderseitig abgestimmten Termin.

Fraktionen im Stadtrat

CDU-Fraktion
Vereinbaren Sie jederzeit individuell
einen Gesprächstermin mit Ratsvertre-
tern der CDU-Fraktion, indem Sie unter
der Telefonnummer 0151/11780136
oder per E-Mail an cdu-fraktion@lin-
nich.de Kontakt aufnehmen.

SPD-Fraktion
Die Sprechstunde der SPD-Fraktion fin-
det nach telefonischer Vereinbarung
unter 02462/1455 statt.

PKL-Fraktion
Die UWG-PKL ist 24 Stunden für die
Bürger da
Im Rahmen ständiger Erreichbarkeit
ist die UWG-PKL in Linnich unter
der Tel.-Nr. 0170/4819780 rund um die
Uhr für die Linnicher Bevölkerung
erreichbar.
Unter genannter Tel.-Nr. können dann

dringende Fragen sofort beantwortet
werden oder es wird ein persönlicher
Termin vereinbart werden, der selbst-
verständlich auch vor Ort
wahrgenommen werden kann. Des-
halb speichern Sie gleich unter Ihren
Kontakten: PKL = 0170/4819780

Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grünen lädt ein
zur Bürgersprechstunde an den Monta-
gen in den ungeraden Kalenderwochen
um 19 Uhr außer an Feiertagen und
Schulferien.

FDP/PIRATEN-Fraktion
Die Linnicher Liberalen und Piraten la-
den zu Bürgersprechstunden an jedem
Mittwoch in geraden Kalenderwochen
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Fraktionszimmer
Nr. 010 im Rathaus.

Die Sprechzeiten in der Übersicht

Gesetzliche Betreuung
und Vorsorgevollmachten

D
ie Betreuungsstelle des Kreises
Düren bietet regelmäßige
Sprechstunden zur gesetzli-

chen Betreuung, Vorsorgevollmachten
und Patientenverfügung im Rathaus
an.

Vertraulich und kostenlos

Stefan Schnee, Mitarbeiter der Betreu-
ungsstelle des Kreises Düren, berät sie
dazu und zu allen Fragen rund um die
gesetzliche Betreuung gern, und zwar
vertraulich, neutral und kostenlos,

denn einige formale Besonderheiten
gilt es bei der Vorsorge zu beachten.
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Beratungsort: Rathaus, Rurdorfer Str.
64, Linnich, Raum 15

Beratungstermine: jeweils Dienstag
von 14 bis 16 Uhr am 12.02.2019,
09.04.2019, 28.05.2019, 30.07.2019,
10.09.2019, 12.11.2019

Anmeldung bitte über Frau Deubgen,
Tel.: 02462/9908-114

Der Kreis Düren berät im Linnicher Rathaus

A
m 25. und 26. Oktober versam-
melten sich insgesamt fast 50
Schüler auf dem Schulhof der

Hauptschule/Gesamtschule Aldenho-
ven-Linnich in Linnich, um an einen
Skater-Workshop von innogy und ska-

te-aid teilzunehmen. Dabei lernten sie
von professionellen Skatern wie man
richtig auf dem Board steht, sich be-
wegt und auch fällt.
Ebenfalls wurde ein Einblick in die Ma-
terialkunde und die Reparatur kleine-

rer Schäden gegeben.

Hans-Josef Corsten, Beigeordneter der
Stadt Linnich, bedankte sich bei Wal-
fried Heinen von der Firma innogy und
den drei Skatern von skate-aid für die

tolle Möglichkeit, die sie den Linnicher
Kindern durch diesen Workshop boten.

Alle Kinder erhielten ein T-Shirt und
durften zum Schluss auch ein Skate-
board mit nach Hause nehmen.

Trotz Herbstferien zur Schule gegangen
Skater-Workshop von skate-aid auf dem Schulhof – Fast 50 Schüler machten begeistert mit

Räumungsverkauf bis 15.12.
wegen Geschäftsaufgabe!

Haushaltswaren VinkenInh. B. Werden

Tägl. geöff. 9.30 – 12.30 Uhr • Andreasmarkt durchgeh. bis 18.00 Uhr geöffnet.50%
LinnichLöffelstraße 8Tel. 0 24 62 / 64 94

Alles m
uss rau

s,

bis zu

Rabatt
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Gedenkfeier zum 80.
Jahrestag der Zerstörung
der Linnicher Synagoge

A
m 8. November 2018 jährte
sich zum 80. Mal die Zerstö-
rung der Linnicher Synagoge,

die in die Kette der fürchterlichen Er-
eignisse der Reichspogromnacht in
Deutschland gehört. Um an diese
schreckliche Zeit zu erinnern und auch
ein Zeichen für das heutige Miteinan-
der zu setzen, trafen sich auf Einladung
von Bürgermeisterin Schunck-Zenker
zahlreiche Bürgerinnen und Bürgern
am Gedenkstein der ehem. Synagoge in
der Nordpromenade in Linnich.

In einer kleinen Feierstunde, die durch
die Feuerwehr, den vereinigten Schüt-
zen sowie dem Posaunenchor der ev.
Kirche begleitet wurden, sprachen un-
ter anderem Schüler der Realschule
sowie Vertreter der katholischen sowie
evangelischen Kirchengemeinde und
der Linnicher Geschichtsverein ein
paar Worte des Gedenkens. Bürger-
meisterin Marion Schunck-Zenker mal-
te in ihrem Vortrag ein detailliertes Bild
der ehemaligen Synagoge, wie sie vor

80 Jahren genau an dieser Stelle ge-
standen hatte. Im Anschluss daran leg-
te der SPD-Ortsverband Linnich einen
Kranz nieder.

1. Linnicher
Schaufenster-Leuchten

N
achdem die St.-Martinszüge
durch das Stadtgebiet Linnich
gezogen sind, möchten wir die

liebevoll gestalteten Laternen der Kin-
der noch ein wenig genießen und diese
nun in den Schaufenstern der Innen-
stadt ausstellen. Besonders in den
dunklen Stunden werden die Laternen
aus den Fenstern leuchten und Linnich
in ein ganz besonderes Licht hüllen.
Vom 13. November bis zum 3. Dezem-
ber (Andreasmarkt) sind die Laternen
in folgenden Geschäften zu finden:
Marienapotheke, Blumen Hofmann,
Mode Schaaf, Studio Haargenau, Kos-
metik Knabel, HDI Versicherungen,
Hörwelt Linnich, H&R Computer, Optik
Mennen, Möbelhaus Brünker, Haus-
haltswaren Vinken/Werden, Ände-
rungsschneiderei Kösal, Volksbank Lin-
nich, Salon Müller, Textilpflege
Adamzyk, Akropolis Grill, Optik Dah-
men, Linnichs Nagelfee, Sonnenstudio
BeSonnders, Bäckerei Schrapper,
Schreibwaren Kaufmann, Pizzeria
Nido, Kiosk „Ums Eck“, Sparkasse Lin-
nich.

Vielleicht entdeckt das eine oder ande-
re Linnicher Kind seine Laterne und
stattet ihm einen Besuch im entspre-
chenden Geschäft ab!

Laternen sind noch bis 3. Dezember zu sehen

sonstIges

WeihnachtskonzertWeihnachtskonzert

Sonntag, 16. Dezember 2018, 17.00 Uhr

Pfarrkirche St. Pankratius Rurdorf

Mitwirkende

Il flauto dolce
Leitung: Agnes Brodeck

Chorgemeinschaft Gereonsweiler-Welz
Leitung: Leo Maaßen

Chorgemeinschaft 2000 MGV Rurdorf—QV Barmen—QV Koslar

Kirchenchor St. Pankratius Rurdorf

Gesamtleitung: Heinz-Josef Beyß

Eintritt freiEintritt frei —— Spenden erwünschtSpenden erwünscht —— Einlass ab 16.15 UhrEinlass ab 16.15 Uhr

Eine Veranstaltung des Kirchenchors St. Pankratius Rurdorf

Einladung zumEinladung zum Weihnachtskonzert in
Kofferen mit Bruce Kapusta

T
annenduft, frisches Weihnachts-
gebäck, strahlende Kinderaugen
und gemeinsames Weihnachts-

lieder singen – das ist, was Weih-
nachtsstimmung ausmacht. Traditio-
nell lädt der Startrompeter Bruce
Kapusta 2018 zu seinem Advent- und
Weihnachtskonzert ein. Lassen Sie sich
am Dienstag, 18.12.2018, in der Pfarr-
kirche St. Margaretha in Kofferen von
seinen feierlichen Trompetenklängen
auf das Fest einstimmen, freuen Sie
sich auf das gemeinsame Singen der
beliebtesten Weihnachtslieder und er-
leben Sie ein ganz besonders Gemein-
schaftsgefühl. Sein vielfältiges Reper-
toire verbunden mit besinnlichen und
heiteren Geschichten von Elfie Steick-
mann und Annemie Lorenz garantiert
einen unvergesslichen Abend voller
Humor und Gefühl.
Ab 17.30 Uhr vor der Kirche Einstim-
men am Glühweinstand.
Einlass: 19 Uhr – Beginn: 19.30 Uhr.
Vorverkauf: 18,- Euro
Vorverkaufsstellen: Sport+Lederwaren
Schaaf, Rurdorferstraße 28, Linnich Tel.
02462/6386 – Filialen der Raiffeisen-
bank, Hauptstraße 106, Körrenzig Tel.
02462/6533 sowie in Lövenich Tel.
02435/981181 – Buchhandlung Fischer,
Kölnstraße 9, Jülich Tel. 02461/937833

– Schreibwaren Kaufmann, Rurstraße
7, Linnich Tel. 02462/8276 - Willi Bon-
gartz, Neußer Straße 52, Kofferen Tel:
02462/2648 – Ludwig Weber, Am
Schroof 4, Kofferen Tel. 02462/2694
Die St. Margaretha Schützenbruder-
schaft Kofferen und Bruce Kapusta mit
seinem Team freuen sich auf Sie!

Dienstag, 18.12. in der Pfarrkirche St. Margaretha
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B
ereits zum fünften Mal veran-
staltet die Löschgruppe Körren-
zig am 8. und 9. Dezember 2018

einen kleinen aber feinen Advents-
markt rund um das Feuerwehrgeräte-
haus an der Glimbacherstraße!
Los geht’s am Samstag ab 17 Uhr mit
der Eröffnung der Stände. Gegen 18
Uhr wird der Nikolaus erwartet, der
den festlichen Weihnachtsbaum auf
dem Gerätehausvorplatz zum Leuchten
bringt!
Alle Kinder sind herzlich eingeladen,
den Baum vorher mit selbstgebastelter
Weihnachtsdekoration zu schmücken
und zu verschönern!

Samstagabend startet dann zünftige
Hüttengaudi im Gerätehaus, bei der
auch kühle Getränke serviert werden.
Der Sonntag beginnt dann mit einem
Advents-Frühschoppen um 11 Uhr; ab
15 Uhr eröffnet die Cafeteria !
Für das leibliche Wohl ist an beiden Ta-
gen bestens gesorgt.

Die Löschgruppe Körrenzig lädt alle
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich
ein, ein paar besinnliche und gesellige
Stunden in Körrenzig zu verbringen!

Detaillierte Infos gibt’s auch unter:
www.feuerwehr-koerrenzig.de

Adventsmarkt in Körrenzig
am 8. und 9. Dezember

F
ür die Kleinsten ab vier Jahre bis
sechs Jahre hat der Pol.-TuS Lin-
nich ab sofort ein neues Angebot.

Hier sind vor allem Kinder angespro-
chen, die nach ihrer Zeit im Eltern-
Kind-Turnen noch nicht ihre sportliche
Orientierung gefunden haben. Für sie
hat der Pol-TuS Linnich die neue Ball-
spielgruppe eingerichtet. Aber auch

alle anderen der genannten Alters-
gruppe sind eingeladen zum Mitma-
chen.

Koordination verbessern

Hier dreht sich alles um die verschiede-
nen Ballsportarten und -spiele wie zum
Beispiel Basketball, Fußball, Brennball

etc. Wir möchten die Koordination mit
und ohne Ball verbessern, die eigene
Körperkontrolle stärken und die Kinder
an das gemeinsame Spiel in einem
Team heranführen.
Trainiert wird montags in der Zeit zwi-
schen 17 und 18 Uhr in der Sporthalle
der Realschule in Linnich am Benden-
weg.

Es werden feste Hallenschuhe und ent-
sprechende Sportbekleidung benötigt.

Anmeldungen und Informationen

Alle Infos und Anmeldung bei unserem
Übungsleiter Peter Willms unter der
Telefonnummer 0176/23222120 oder E-
Mail peterdwillms@freenet.de.

Ballspielgruppe für Vier- bis Sechsjährige
Neues Angebot des Pol.-TuS Linnich für die Jüngsten

Evangelische Gemeinde
Linnich

Sonntags 10 Uhr Gottesdienst und
Kindergottesdienst
jeden 1. Sonntag im Monat um 11
Uhr Gottesdienst

Termine für Dezember 2018

Asylberatung, jeden 2. und 4. Diens-
tag von 10-12 Uhr im Ge-
meindehaus mit Freya
Lüdeke
Frauenhilfe: 13.12.2018
Weihnachtsfeier 14.30
Uhr

Frauenstammtisch: Je-
den 2. Dienstag im Mo-
nat 19 Uhr
Ökumenisches Trauercafé: 15-17 Uhr
im Martinus-Zentrum 6.12.2018
Kreativkreis: 1.12.2018 und 5.01.2018
16-18 Uhr

Singkreis N.N.
Gospelchor „The Good News“ 14-tä-
gig montags um 19.30 Uhr Großer Saal
Seniorentreffen: 20.12.2018 14.30
Uhr

Seniorentanz: montags 15-16.30 Uhr
(außer in den Ferien!)
IFNOK, 6. und 20.12.2018 19 bis 21 Uhr
Katechumenenunterricht: 4. und
18.12.2018 16.30-18 Uhr
Konfirmandenunterricht: 11.12.2018
16.30-18 Uhr

Presbyteri-
umssit-
zung:
10.12.2018
um 19 Uhr
Grüner
Hahn Tref-
fen am drit-
ten Donners-
tag imMonat
um 18 Uhr
im Gemein-
dehaus

Wir laden ein…

Kinderkiste“ jeden Mittwochnachmit-
tag von 15-17 Uhr

für Kinder von 4-12 Jahre (außer in den
Ferien!)

…zum Mittagstisch
jeden Mittwoch um 12 Uhr im Gemein-
dehaus (außer in den Ferien!)

Wir laden ein…

... zum traditionel-
len Orgelkonzert am
1. Advent mit Prof.
Stefan Palm
„Alle Jahre wieder...“
kommt Prof. Stefan
Palm am ersten Ad-
vent in unsere Kirche

und beschert uns adventliche Orgelmu-
sik. So freuen wir uns auch auf sein
Konzert in diesem Jahr, am Sonntag,
2.12.2018 um 15 Uhr. Sein Konzert ist
in diesem Jahr eingebettet in einen
Weihnachtsmarkt auf dem Altermarkt.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang freuen
wir uns über Spende für die Kirchen-
musik unserer Gemeinde.

... zum Offenen Adventssingen, auf
dem Altermarkt am Mittwoch
12.12.2018 um 19.30 Uhr
Bei Glühwein, Tee und Gebäck wollen
wir rund um Weihnachtsbaum und
Feuerschale auf dem Altermarkt zu-
sammenkommen und zusammen sin-
gen. Der Posaunenchor unter der Lei-
tung von Christa Stenzel beschert uns
dazu alte und neue Advents-und Weih-
nachtslieder zum Hören und Mitsin-
gen.

... zum Singen der Linnicher Chöre
im Advent am Sonntag, 16.12.2018 um
17 Uhr
in der katholischen Kirche

…offene Kirche im Advent
In derWochevom17.12. bis 21.12.2018,
wird jeden Abend von 19 bis 20 Uhr,
unsere Kirche offen sein. Wiebke Har-
beck, Sabine Jacobs und Christoph
Dohr gestalten diese Stunden mit Mu-
sik, Texten und Bildern zum Advent.
Seien Sie herzlich willkommen!

Gottesdienste und Termine im Überblick
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Deutsches Glasmalerei-Museum Linnich
Öffnungszeiten
dienstags bis sonntags 11-17 Uhr
Das Museum hat auch an Feiertagen
geöffnet, außer über Karneval vom 8.
bis zum 13. Februar 2018 sowie über
Weihnachten und Neujahr vom 24. De-
zember 2018 bis zum 1. Januar 2019.
Eintritt
6,- € / ermäßigt 5,- € / Familienkarte 14,- €
Kindergärten und Schulklassen bis zur
4. Klasse haben freien Eintritt nach
Voranmeldung.
Jeden 1. Sonntag im Monat erhalten
Linnicher Bürger freien Eintritt ins Mu-
seum. Dazu bitte den Personalausweis
als Nachweis mitbringen (Die Ortsteile
von Linnich zählen auch).

Samstag, 1. Dezember 2018, 11 bis 17
Uhr
Workshop für Jugendliche und Er-
wachsene
Tiffany weihnachtlich
Aus selbst zugeschnittenen Glasstü-
cken werden in der Kupferfolientech-
nik weihnachtliche Dekorationsobjekte
wie Sterne, Engel, Teelichter oder Tan-
nenbäume erstellt. Sie erlernen den
Glaszuschnitt, das Ummanteln mit Fo-
lie sowie das Verlöten der Glasstücke.
Gebühr: 35,- € zzgl. Material (ca. 15,-
bis 25,- €, je nach Verbrauch)
Anmeldung: telefonisch unter
02462/99170 oder per E-Mail an info@
glasmalerei-museum.de

Sonntag, 2. Dezember 2018, 11.30 Uhr

Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im Über-
blick“ werden die Besucher von einer
unserer Museumspädagoginnen fach-
kundig durchs Haus geführt.
Beginn: 11.30 Uhr, Gebühr: 2,- € zusätz-
lich zum Eintrittspreis. Eine Anmel-
dung ist für Einzelpersonen nicht erfor-
derlich, nur Gruppen werden um
vorherige Anmeldung gebeten.

Montag, 3. Dezember 2018, 10 bis 17
Uhr
Andreasmarkt in Linnich
Museum öffnet mit weihnachtli-
chem Museumsshop
Während des Andreasmarktes in Lin-
nich, am Montag, den 3. Dezember
2018, öffnet das DGML von 10 bis 17
Uhr. An diesem Tag beträgt der Eintritt
1,- €. Im Museumsshop finden Sie wun-
derschöne Deko-Objekte für die Weih-
nachtszeit. Es gibt handgefertigte Ker-
zen- und Teelichthalter, Fensterbilder,
Adventskränze und Christbaum-
schmuck aus Glas für ein gemütliches
Zuhause. Auch exklusiver Glas-
schmuck und weitere Dekoartikel aus
Glas werden angeboten. Fachliteratur
zur Glaskunst und die Möglichkeit Ge-
schenkgutscheine für Workshops und
Führungen zu erwerben runden das
Angebot ab.

Samstag, 8. Dezember 2018, 16 Uhr
Schattentheater
Theater der Dämmerung „Däume-

linchen“ von Hans Christian Ander-
sen
„Däumelinchen“ ist kaum größer als
ein Daumen, lebt zwischen Gräsern
und Blumen und kann mit Tieren spre-
chen. Sie ist so schön und liebreizend,
dass viele Tiere sie zu ihrer Frau ma-
chen wollen. Nacheinander wird sie
von der Kröte, dem Maikäfer, der Feld-
maus und dem blinden Maulwurf zur
Braut auserkoren. Knapp kann sie ih-
rem Schicksal jedes Mal entkommen,
um am Ende ihr wahres Glück zu fin-
den. Friedrich Raad kehrt mit seinem
Schattentheater ins Deutsche Glasma-
lerei-Museum zurück und bringt mit
„Däumelinchen“ ein bezauberndes Lie-
bes- und Naturmärchen für Erwachse-
ne, Jugendliche und Kinder ab 4 Jah-
ren auf die Bühne.
Die Aufführung wird unterstützt
vom Förderverein Deutsches Glas-
malerei-Museum Linnich.

Eintritt: Vorverkauf 10,- € / Abendkasse
12,- €
Kinder bis 12 Jahre: 8,- €
Kartenvorverkauf ab 15. Oktober 2018
Einlass: 15.30 Uhr

Dienstag, 11. Dezember 2018, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Museumsfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal im Muse-
um! Am reichhaltigen Frühstücksbuf-
fet können Sie Ihren Gaumen verwöh-
nen. Anschließend werden Sie
fachkundig durch unsere aktuellen
Ausstellungen geführt.
Gebühr: 15,- € pro Person für Eintritt,
Frühstück und Führung

Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-
0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Sonntag, 16. Dezember 2018, 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Das Museum im Überblick
Unter dem Titel „Das Museum im Über-
blick“ werden die Besucher von einer
unserer Museumspädagoginnen fach-
kundig durchs Haus geführt.
Beginn: 11.30 Uhr, Gebühr: 2,- € zusätz-
lich zum Eintrittspreis. Eine Anmel-
dung ist für Einzelpersonen nicht erfor-
derlich, nur Gruppen werden um
vorherige Anmeldung gebeten.

Sonntag, 16. Dezember 2018, 10 Uhr
Kunst, Kulinarisches & Festliches
Familienfrühstück
Frühstücken Sie doch einmal sonntags
im Museum! Am reichhaltigen Früh-
stücksbuffet können Sie sich nach Her-
zenslust bedienen. Anschließend wer-
den Sie fachkundig durch unsere
aktuellen Ausstellungen geführt. Bei
unseren Familienterminen kommen
Ihre Kinder selbstverständlich nicht zu
kurz.
Gebühr: 15,- € pro Person (Eintritt,
Frühstück und Führung). Kinder bis
zwei Jahre zahlen nichts, Kinder bis
zehn Jahre zahlen den halben Preis.
Anmeldung unter Telefon: 02462/9917-
0 oder per E-Mail an: info@glasmale-
rei-museum.de

Weihnachten 2018/Neujahr 2019
Vom 24. Dezember 2018 bis einschließ-
lich 1. Januar 2019 ist das Museum ge-
schlossen.

Programmübersicht Dezember 2018

S
ie sind männlich, 50 Jahre oder äl-
ter und wollen unter Gleichgesinn-
ten etwas für Ihre Gesundheit und

Fitness tun?
Dann bietet Ihnen der Pol.-TuS Linnich in
seiner Jedermann-Gruppe der Turnabtei-
lung den idealen Rahmen.
In dieser seit 1974 bestehenden Gruppe
treiben Männer ab 50 Jahren Fitness-

Sport mit und ohne Geräte. Das Training
findet donnerstags von 16.45 bis 17.45
Uhr in der Sporthalle der Grundschule
am Bendenweg in Linnich statt und wird
von dem erfahrenen Übungsleiter Peter
Bischoff gestaltet.
Das Hauptaugenmerk liegt dabei auf Ver-
größerung der Beweglichkeit, Stärkung
der Muskulatur, Intensivierung der Blut-

zirkulation, Anregung des gesamten
Herz- Kreislaufsystems, Verbesserung
der Ausdauer, sowie Erhöhung von Ge-
schicklichkeit, Koordinations- und Reak-
tionsfähigkeit. So gerüstet, kann auch der
ältere Mensch bis ins hohe Alter fit und
gesund bleiben.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann kommen Sie doch einfach mal am

Trainingsabend vorbei (Hallenschuhe
nicht vergessen!). Sie können aber auch
vorher ein Probetraining vereinbaren
mit der Ansprechpartnerin BärbelWeiler
unter Tel.: 02462-5942.
Weitere Informationen sind auf derWeb-
site des Pol.-TuS Linnich unter www.pol-
tuslinnich.de und dort im Trainingsplan
der Turnabteilung abrufbar.

„Jedermann-Gruppe“ des Pol.-TuS Linnich sucht neue Mitstreiter
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U
nter dem Motto „Bewegt älter
werden“ führte der FC Rasen-
sport Tetz mit der Unterstüt-

zung des Fußballverband Mittelrheins,
des Landessportbundes, des Kreis-
sportbundes Dürens und Bayer Lever-
kusen ein erstes kleines Turnier im
Walking Football durch.
Die langsame Alternative zum „großen
Bruder“ Fußball zeichnet sich dadurch
aus, dass nur gegangen und nicht ge-
laufen werden darf. Auch Schüsse über
Hüfthöhe sind nicht erlaubt und die
Tore sind nur 3 mal 1 Meter groß. Den-
noch ist Einsatz und viel Bewegung ge-
fordert wie die in Tetz aufgelaufenen
Teams sehr schnell feststellen konnten.
Die Mannschaft um den Vorsitzenden

des FC Tetz, René Eck, setzte sich neben
ehemaligen Spielern von Jülich 10 aus
den Bürgermeistern aus Jülich, Axel
Fuchs, und Niederzier, Hermann Heu-
ser sowie Linnichs Bürgermeisterin
Marion Schunck-Zenker zusammen.
Gemeinsam gelang im ersten Spiel ein
6:2 gegen die Mannschaft der BSG des
Forschungszentrums Jülich. Im zwei-
ten Spiel siegte das Team des For-
schungszentrums mit 3:0. Gewonnen
hatten aber alle Teilnehmer und Zu-
schauer, die das Turnier mit viel Be-
geisterung und Spaß begleiteten.
Wer Walking Football selber einmal
ausprobierenmöchte, kann dies voraus-
sichtlich ab dem 9.01.2019 in Tetz, nähe-
re Auskünfte erteilt der Verein gerne.

Walking Football beim FC Rasensport Tetz

9. Tetzer
Weihnachtsmarkt
Von Leerstraße 8-10
Öffnungszeiten:
Freitag, 07.12.2018 ab 19.00 Uhr

Samstag, 08.12.2018 ab 15.00 Uhr
• Um ca. 16.00 Uhr kommt der Nikolaus und verteilt Stiefel an die Kinder *
*ACHTUNG: Am Freitag, den 07.12.2018 dürfen alle Kinder bis 10 Jahre
einen mit Namen beschrifteten Stiefel abgeben.

Sonntag, 09.12.2018 ab 17.00 Uhr

Donnerstag, 13.12.2018 ab 19.00 Uhr

Freitag, 14.12.2018 ab 19.00 Uhr

Samstag, 15.12.2018 ab 17.00 Uhr

Sonntag, 16.12.2018 ab 17.00 Uhr

Unser Weihnachtsmarkt
schließt tägl. um 22.00 Uhr!

Menükarte
Glühwein 1,00 € Pommes 1,50 €

Burger 3,00 € Bratwurst 2,00 €

Krakauer 2,00 € Bockwurst 1,50
€

Currywurst 2,50 €

(mit selbstgemachter Currysoß
e)

Alle Speisen täglich im Angebot

und natürlich auch „to go“.

Samstag ist
Gyros-Tag!

DECIARUM EVENTS e.V.

Einladung zur
Ortsversammlung

S
ehr geehrte Mitglieder/Innen,
hiermit lade ich Sie herzlich zur
Ortsversammlung des DRK Orts-

verein Linnich e.V. am Montag, 10. De-
zember 2018 ein.
Die Veranstaltung findet um 18.30 Uhr
in der Gaststätte Zum Treffpunkt, Lam-
bertusstr. 35, Linnich-Tetz statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Ver-
sammlung durch den Vorsitzenden
2. Feststellen der Beschlussfähigkeit

3. Anpassung der neugefassten Sat-
zung
4. Verschiedenes
Anträge zum Tagesordnungspunkt 4
sind dem Vorsitzenden bis spätestens
acht Tage vor Sitzungsbeginn mitzutei-
len, sofern hierüber in der Versamm-
lung entschieden werden soll.

Mit freundlichen Grüßen
Dieter Reitz
Vorsitzender

DRK Ortsverein Linnich e.V.
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Ob zumArzt, Apotheke, Optiker,

Bank, Rathaus oder einfach

nur einkaufen, wochentags

steht das Team vom

Bürgerbus Ihnen
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Unser Angebot:

Stadtfahrt

in die Stadt

hin und zurück

am gleichen Tag !

1€

2€

3€

Fahrer gesucht

H
aben Sie Interesse und Lust in
ihrer Freizeit den Bürgerbus zu
fahren?

Der Linnicher Bürgerbusverein betreibt
schon über 20 Jahre den Linienverkehr
zwischen neun Ortschaften und der
Stadt Linnich. Vor und nach dem Lini-
enverkehr befördern wir Kinder zu den
Kindergärten Ederen oder Gereonswei-
ler.
Wenn Sie Interesse haben, unseren
Bürgerbus zu fahren, können Sie gerne
einen unserer Fahrer/innen anspre-
chen oder rufen Sie mich an: Fahrerob-
mann Günter Bläsen, Tel. 02462/1432.

Ein großes Plus unserer ehrenamtli-
chen Arbeit ist, Sie bestimmen selber,
an welchem Tag Sie den Bürgerbus fah-
ren. Sie fahren selbstständig, sind Teil
einer Fahrergruppe von z.Zt. 18 Perso-
nen. Fahrzeit von morgens 7.30 Uhr bis
ca. 14.30 Uhr, dazwischen eine Mittags-
pause von ca. 60 Minuten.
Um den Bürgerbus zu fahren, benöti-
gen Sie nur den Führerschein Kl. B (frü-
her Kl.3). Würde mich sehr freuen
wenn Sie uns anrufen. Sie können auch
gerne einen Tag oder 1-2 Stunden mit-
fahren um sich selber einen Eindruck
vom Fahrbetrieb zu machen.

Übrigens: Der Bürgerbus
fährt täglich, Montag-Frei-
tag von 8.30 bis 11.45 Uhr
im Linienverkehr. Verbindet
neun Ortschaften mit Lin-
nich. Zum Arzt, zur Spar-
kasse oder zum einkaufen z.
B. Edeka, dm-Markt, Penny,
Aldi. Hinfahrt für 2 Euro,
Rückfahrt für nur 1 Euro!!
Stadtfahrt für nur 1 Euro.
Auskunft zum Bürgerbus
Linnich bei: Fahrerob-
mann Günter Bläsen,
Tel.:02462/1432 oder Kas-
sierer Peter Friedrich,
Tel.:02462/2299

Bestattungen
Peter Lenzen

geprüfter Bestatter und Bestattermeister

Rurdorfer Str. 44
52441 Linnich
www.bestattungen-lenzen.de
info@bestattungen-lenzen.de

Telefon: (02462) 8786
Telefax: (02462) 6958
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Martinusmarkt 2018

A
uch in diesem Jahr findet wie-
der unser beliebter Martinus-
markt und zeitgleich unser

Pfarrfest am 2./ 3. Dezember statt. Am
Sonntag, 2. Dezember, organisiert die
Stadt Linnich auf dem Altermarkt ei-
nen Adventsmarkt und es wird einen
„lichtvoll“ gestalteten Weg vom Alter-
markt zum Kirchplatz geben. Wir la-
den Sie herzlich ein, zu unserem Marti-
nusmarkt zu kommen und in der
gemütlichen Ecke am/im Martinuszen-
trum zu verweilen:

Sonntag, 2. Dezember:
Ab 11.30 Uhr (nach der Hlg. Messe)
gemütliche Cafeteria
großer Glühweinstand, warme Suppe
15 bis 17 Uhr Angebot für Kinder: Auf-
bau von einer LEGO Krippe, die auch in
der Adventszeit in der Kirche zu be-
wundern ist
16.30 Uhr: Besuch des Nikolauses
14 Uhr und 16 Uhr Kirchenführung
17 Uhr: Offenes Singen „Alle Jahre wie-
der....“ (Leiter Thomas Offergeld)

Andreasmarkt, 3. Dezember:
Ab 8.30 Frühstück in der Cafeteria
Ganztägig: Cafeteria, Glühwein und
warme Suppe
14 Uhr und 16 Uhr Kirchenführung

Kirchenillumination: an beiden Ta-

gen wird Harry Hine ehrenamtlich un-
sere Kirche innen und außen stim-
mungsvoll illuminieren! Herzlichen
Dank!

Unterstützer gesucht

Der Erlös des diesjährigen Martinus-
marktes ist für das Martinuszentrum
bestimmt. Dies kommt allen pfarrge-
meindlichen Gruppen zugute. Wir wer-
den in Zukunft keinerlei finanzielle Un-
terstützung von seitens des Bistums für
dieses Gebäude bekommen, von daher
sind wir hier sehr auf Ihre Hilfen ange-
wiesen, damit wir das Gebäude für die
Gemeindearbeit erhalten können.
Es wäre schön, wenn sich noch viele
Gemeindemitglieder melden und uns
unterstützen: sei es in Form von Ku-
chenspenden oder mit tatkräftiger Hilfe
beim Aufbau und Hilfen bei der Cafete-
ria, Glühweinstand o.a. mehr.

Bitte melden Sie sich bei Mitgliedern
des Pfarreirates oder des Kirchenvor-
standes oder im Pfarrbüro, wenn Sie
helfen möchten, wir freuen uns!

Ihre Pfarrgemeinde St. Martinus Lin-
nich

Kontaktdaten: pfarre@st-martin-lin-
nich.de, Tel. 8315

MARTINUS
MARKT

SONNTAG, 2. DEZEMBER

MONTAG, 3. DEZEMBER

1. ADVENTSWOCHENENDE

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. MARTINUS
KIRCHPLATZ, LINNICH

www.st-martin-linnich.de

ab 11:30 Uhr Suppe, Glühwein, Cafeteria
14:00 Uhr Kirchenführung
15:00 - 17:00 Uhr Für Kinder: LEGO-Krippenaufbau
16:00 Uhr Kirchenführung
16:30 Uhr Besuch vom Nikolaus
17:00 Uhr Offenes Singen "Alle Jahre wieder..."

ab 8:30 Uhr Frühstück
ab 10:00 Uhr Suppe, Glühwein, Cafeteria
14:00 & 16:00 Uhr Kirchenführung

An beiden Tagen Kirchenillumination von Harry Hine

Zeitgleich findet auch das Pfarrfest statt

Die „Willerjecke“

freuen sich auf Euch

www.kg-willerjecke.de

KARNEVAL IN WILLER

SONNTAG, 27. JANUAR 2019

SAMSTAG, 02. MÄRZ 2019

ab 11.11 Uhr
in der Bürgerhalle Gereonsweiler

14.00 Uhr
Start & Ziel Bürgerhalle Gereonsweiler
anschließend Ausklang in der Bürgerhalle

Unser Cateringpartner:

Computerkurse bei der VHS

Z
wei interessante Computerange-
bote bietet die VHS Jülicher
Land in ihrem PC-Raum in der

Grundschule in Linnich (Bendenweg)
an:
Am Freitag, 30. November von 18.30
bis 21.30 und am Samstag, den 1. De-
zember von 8.30 bis 13 Uhr können
Interessierte die Grundlagen des Pro-
gramms Word (Nutzung der Arbeits-
oberfläche, Verwaltung von Dokumen-
ten, Eingeben, Formatieren, Gestalten
und Korrigieren von Texten) erlernen.

(Kurs-Nr. C03-140)
Am Samstag, 8. Dezember, von 9.30 bis
14 Uhr erfahren Sie, wie man im Inter-
net gezielt Informationen jeder Art fin-
det z.B. Personen, Telefonnummern,
Reiserouten, Produktinformationen
und Produktbewertungen. Auch wird
das Thema E-Mail behandelt. (Kurs-Nr.
C03-108)
Anmeldungen nimmt die Geschäfts-
stelle der VHS telefonisch unter
02461/632-19,-20 oder -31 oder unter
www.vhs-juelicher-land.de entgegen.

Grundlagen des Programms Word erlernen

Infoabend Kindernotfälle

K
inder haben einen natürlichen
Bewegungs- und Erkundungs-
drang. Der Alltag kann daher

für sie allerlei Gefahren bergen: Stürze,
Vergiftungen, Verbrühungen, Elektro-
unfälle, Schnittwunden und allergische
Reaktionen sind einige Beispiele. Auch
reagieren Kinder häufig heftiger bei Er-
krankungen mit Symptomen wie plötz-
lichem Fieber oder Atemnot.

Ein Informationsabend der VHS Jüli-
cher Land in Kooperation mit dem Fa-
milienzentrum Bachpiraten in Linnich
gibt einen Überblick über die häufigs-

ten Notfälle im Kindesalter, über Vor-
beugung und Sofortmaßnahmen im je-
weiligen Fall. Die Veranstaltung für
Eltern und Großeltern findet am Mon-
tag, 26.11. von 19 bis 21.15 in der Kin-
dertagesstätte Bachpiraten, Benden-
weg 21a statt. Wichtig: Es handelt sich
hierbei um eine erste Information –
nicht um einen Erste-Hilfe-Kurs!

Anmeldungen nimmt die Kita vor Ort
oder die Geschäftsstelle der VHS tele-
fonisch unter 02461/632-19,-20 oder
-31 oder unter www.vhs-juelicher-
land.de entgegen. (Kurs-Nr. C02-738)
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

die Weihnachtstüte für Asyl begeh-
rende Menschen gibt es nun be-
reits im 5. Jahr.
Als ich Sie in 2014 erstmals gebe-
ten habe, für die Asylbewerber
welche in der Stadt Linnich in den
Wohnheimen in Gevenich, Welz
und in einigen Wohnungen im
Stadtgebiet wohnen, zu spenden,
hätte ich niemals gedacht, dass ich
Sie so viele Jahre in Folge um eine
Spende bitten würde. Aber leider
hat sich die Situation für unsere
Asylbewerber nicht wesentlich
verändert.

Sach- und Geldspenden

In den vergangenen Jahren habe
ich aber auch erfahren dürfen,
dass es sehr viele Menschen gibt,
welchen das Schicksal unserer
Asylbewerber nicht gleichgültig
ist, denn trotz mancher Widrigkei-
ten sind in jedem Jahr viele Sach-,
aber auch Geldspenden für die
Weihnachtstüte zusammengekom-
men.

Von den eingegangenen Geldspen-
den wurden auch in 2017 die benö-
tigten 200 Weihnachtstüten kom-
plettiert und, wie bereits in der
Linfo im August berichtet, unter
anderem ein Kicker für das Wohn-
heim in Welz angeschafft. Des Wei-
teren wurde ein Ausflug mit Kin-
dern durchgeführt und für die
„Kinderstube“ in Haus Nummer 7
wurden eine Tafel, Kreiden, und
Spiele angeschafft.
Übrigens, wir benötigen auch in
2018 wieder für mindestens 200
asylbegehrende Menschen Weih-
nachtstüten.
Wenn Sie eine solche Weihnachts-
tüte packen wollen, spenden Sie
bitte auf keinen Fall leicht verderb-

liche Lebensmittel, z.B. Obst oder
Wurstwaren, aus hygienerechtli-
chen Gründen bitte auch nichts
Selbstgebackenes und ebenfalls
bitte keine schweinefleischhaltigen
Konserven, Tabakwaren, Kerzen
oder Alkohol. Diese können wir,

aufgrund der Hausordnung bzw.
aus religiösen Gründen nicht ver-
teilen.
Sehr willkommen hingegen sind
als kleine Weihnachtstüten ge-
packt:
Hygieneartikel wie Zahnbürsten,
Zahnpasta, Shampoo, Duschgel,
Haar Gel, Deo, Bodylotion. Le-
bensmittel wie Kaffee, Pfefferminz-
tee, schwarzer Tee, Zucker, Mehl,
Salz, Reis, Nudeln, Haferflocken,
Konfitüre, Honig, Obstkonserven,
Nüsse, Studentenfutter, Schokola-
de, Kekse, Säfte, Chips, Erdnüsse
Kulturmittel wie Schreibblöcke,
Kugelschreiber oder Bekleidung
wie Socken, Schals, Mützen oder
Handschuhe. Kinderspielsachen
für die Altersgruppe der 4 – 14
Jährigen.

Gutscheine spenden

Selbstverständlich sind auch Gut-
scheine der ortsansässigen Ge-
schäfte als Spende möglich.
Bitte verpacken Sie nicht jeden Ar-
tikel einzeln und bitte verschließen
Sie die Weihnachtstüte nicht.
Auch jede noch so kleine Spende in
Form von Bargeld ist herzlich will-
kommen.

Denn auch in diesem Jahr gilt:
Sollte die benötigte Anzahl von
Weihnachtstüten nicht zusammen
kommen, wird von dem gespende-
ten Geld das Benötigte hinzuge-
kauft und in Weihnachtstüten ver-
packt. Geld welches darüber
hinaus nicht verwendet wird, wird
für alle bedürftigen Menschen im
Stadtgebiet Linnich verwendet.
Ihre Spende können Sie auf das
Konto der Stadt Linnich, Sparkasse
Düren, Kto. 3207800 BLZ: 39550110
oder IBAN:
DE81395501100003207800, BIC
SDUEDE33XXX unter dem Stich-
wort: „Weihnachtstüte“ überwei-
sen.
Selbstverständlich wird Ihnen auf
Verlangen auch eine Spendenquit-
tung ausgestellt. Bitte wenden Sie
sich dazu unter Nennung Ihres
Vor- und Zunamens, Ihrer kom-
pletten Anschrift und Höhe der
überwiesenen Spendensumme per
Mail an Fr. Schaffrath eschaff-
rath@linnich.de bei der Stadt Lin-
nich.

Die Spenden kommen an

„Für die Lebensmittelspenden ist
es uns leider nicht möglich eine
Spendenquittung auszustellen.
Wir versprechen Ihnen aber, liebe
potenzielle Spenderinnen und
Spender, dass wir dafür Sorge tra-
gen, dass Ihre Spenden bei den
Menschen ankommen, für die sie
bestimmt sind. Alle eingehenden
Weihnachtstüten werden von uns
so verteilt, dass jeder ein mög-
lichst gleichwertiges Geschenk er-
hält.
Abgabeorte:
Das Deutsche Glasmalerei Museum
in Linnich ist auch in diesem Jahr
wieder so freundlich Ihre Weih-
nachtstüten entgegen zu nehmen.
In der Zeit von Dienstag, 04.12. bis
einschließlich Sonntag, 09.12.2018

können Sie diese im Glasmalerei-
Museum, Rurstraße 9 - 11 in Lin-
nich, in der Zeit von 11 bis 17 Uhr
abgeben.

Aufgrund der Bauarbeiten welche
in der Umgebung des Glasmalerei-
museum stattfinden und die mög-
licherweise die Abgabe Ihrer Weih-
nachtstüten erschweren können,
haben wir als zweite Abgabestelle
auch in diesem Jahr erneut die SIG
Combibloc Systems GmbH in Lin-
nich gewinnen können.
In der Zeit von Dienstag, 04.12. bis
einschließlich Samstag, 08.12.2018
können Sie Ihre Weihnachtstüten
an der Hauptpforte (Glaskasten
neben der Schranke am Kreisver-
kehr) der SIG Combibloc, Rurstra-
ße 58 in Linnich, in der Zeit von 8
bis 18 Uhr abgeben.

Verbundenheit zum
Ausdruck bringen

Nun bitte ich Sie wieder sehr herz-
lich, liebe Linnicher Bürgerinnen
und Bürger unseren Asyl begeh-
renden Menschen zu Weihnachten
eine Freude zu bereiten und damit
gleichzeitig ihre Verbundenheit
mit diesen Menschen zum Aus-
druck zu bringen.
Bei der Weihnachtstütenaktion
werde ich nach wie vor von der
Stadt Linnich, Patrick L. Schunn,
Dietmar Schwindt und meinem
Ehemann Hans Körffer unterstützt.
Ich möchte mich bereits im Voraus
für Ihre Spendenbereitschaft be-
danken und wünsche Ihnen allen
eine besinnliche Adventszeit, ein
gesegnetes Weihnachtsfest im
Kreise Ihrer Lieben und alles er-
denklich Gute für das kommende
Jahr.

Ihre
Michaela Körffer

5. Weihnachtstüte für Asyl begehrende Menschen

B
eim traditionellen Patronats-
fest der Gevenicher Schützen-
bruderschaft St. Hubertus, das

mit einer Hl. Messe in der Pfarrkirche
begann, wurde das Königspaar Man-
fred Bongs mit Ehefrau Andrea fest-
lich gekrönt. Nachdem sich der Präsi-
dent Peter Weinstock beim
Vorjahreskönig Leo Steffens für seine
treffliche Regentschaft und bei allen
weiteren Beteiligten und Helfern
herzlich bedankte, übergab er das im
vergangenen Jahr komplett neu ge-
staltete Königssilber an den neuen
und stolzen Schützenkönig Manfred
Bongs, der den Königsvogel beim
119ten Schuss von der Stange geholt
hatte.
Bereits vor 25 Jahren waren Manfred
und Andrea Bongs Königspaar der

Gevenicher Schützen. Ihnen zur Seite
stehen in diesem Jahr die Adjutanten
Günter Lühr mit Ehefrau Martina so-
wie Alo Keutmann mit Ehefrau Irene,
die leider wegen einer Erkrankung

nicht anwesend sein konnten.
Schülerprinz wurde Simon Keutmann
mit Freundin Karina, die mit ihren
Adjutanten Robin Henschenmacher
mit Svenja und dessen Bruder Nico

mit Sara die Bruderschaft repräsen-
tieren, als neuer Ehrenkönig wurde
Konni Schiffer vorgestellt.
Danach fanden die Ehrungen statt.
Für 60 Jahre Treue zur Bruderschaft
wurden Hans Werner Thol, langjähri-
ger Präsident der Bruderschaft, Heinz
Josef Dohmen und Konrad Schiffer,
für 50 Jahre Gerd Odenkirchen in Ab-
wesenheit sowie für 25 Jahre die Mit-
glieder Peter Josef Keutmann, Micha-
el Corsten und Manfred Molls geehrt.
Abschließend wurden die Sieger der
im September stattgefundenen Ver-
einsschießwettbewerbe ausgezeich-
net. Bei guter Musik und einer be-
merkenswerten Tombola startete
dann der Abend durch, der bis in die
frühen Morgenstunden andauerte.

(Mamo)

Patronatstag der Gevenicher St. Hubertus Schützenbruderschaft

Die ehemaligen und neuen Majestäten, sowie die Jubilare der Gevenicher St.
Hubertus Schützen beim Patronatsfest 2018. Foto S. Jagozinska
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Einladung zur Versammlung

D
ie St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Boslar-Hom-
pesch lädt alle Mitglieder zur

Jahreshauptversammlung am
04.01.2019 um 19 Uhr in das Schüt-
zenhaus ein.

Tagesordnung:
• Begrüßung durch den Brudermeister
• Gedenken verstorbener Mitglieder
• Jahresbericht 2018
• Kassenbericht
• Vorstandswahlen
• Aufnahme neuer Mitglieder
• Sepa-Lastschriftsmandat
• Erwartungen an das Schützenfest
• Verschiedenes
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung
können bis zum 31.12.2018 beim ers-

ten Brudermeister angemeldet wer-
den.
Gleichzeitig sind alle Mitglieder der
Bruderschaft zum Patronatsfest am
19.01.2019 eingeladen. Das Fest be-
ginnt mit der gemeinsamen Teilnah-
me an der heiligen Messe, im An-
schluss findet ein gemütliches
Zusammensein mit Bruderschafts-
mahl im Schützenhaus statt. Für das
leibliche Wohl und Getränke ist ge-
sorgt.

Die St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft wünscht allen Mitgliedern, Fa-
milien und Freunden ein Frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2019.

Der Vorstand

St. Sebastianus Schützenbruderschaft

Sanierung der Marienkapelle in Gevenich

Der Barbarakapellenverein Gevenich hat in den vergangenen Wochen
dringende Grundsanierungsarbeiten an der im Eigentum der Pfarrge-
meinde stehenden, mehr als 100-jährigen Kapelle vorgenommen. Diese
Grundarbeiten waren erforderlich geworden, weil Feuchtigkeit in die
Kapelle eindrang und der Sockel so morsch geworden war, das weite
Teile schon ausgebrochen waren. Die unter Denkmalschutz stehende
einzigartige Kapelle war es wert, ihr die gebührende Achtung zu schen-
ken. Die Vorarbeiten wurden von den Vereinsmitgliedern Paul und Pe-
ter Nelles, sowie dem Vorsitzenden des Vereins durchgeführt. Die Fein-
arbeiten erledigte der Fachmann, Mario Thomas. Der Verein hofft, dass
die Kapelle jetzt wieder für die nächsten Jahrzehnte ertüchtigt wurde.

mamo

Das Heimatmuseum präsentiert:

am 1. Dezember um 20 Uhr

Miss Marple:
Mörder Ahoi

Einlass: 19 Uhr
Eintritt: 3,00 €

Getränke und Grillwürstchen wer-
den angeboten!

Miss Marple ermittelt

Erfolgreiche Bücherbörse
des Linnicher Geschichtsvereins

D
er Linnicher Geschichtsverein
1987 e.V. konnte in diesem Jahr
sieben Aussteller und zahlrei-

che Gäste zur Bücherbörse im Heimat-
museum begrüßen.
Die Aussteller kamen aus Linnich, Jü-
lich und Erkelenz. Präsentiert wurden
Bücher, Postkarten, Zeichnungen,
hauptsächlich zur Heimat- und Regio-
nalgeschichte. Aber auch neue Litera-
tur fand sich unter den zum Kauf dar-
gebotenen Büchern.

Die Bücherbörse diente auch in diesem

Jahr wieder als „Kontaktbörse“ für Hei-
mat- und Geschichtsinteressierte. Als
besonderes Highlight wurde den Gäs-
ten und Ausstellern eine kleine Cafete-
ria mit Kaffee, Tee und Gebäck geboten.

Die nächste Bücherbörse findet am 20.
Oktober 2019, von 10 bis 13 Uhr, statt.
Wer Interesse hat, seine Bücher o.ä.
auszustellen, kann sich schon jetzt an-
melden oder in den Einladungsvertei-
ler eintragen lassen. Eine E-Mail an
linnicher-geschichtsverein@web.de
genügt.

Jetzt schon zur nächsten Bücherbörse anmelden

Bei der Bücherbörse gab es Interessantes zur Heimat- und Regionalgeschich-
te zu entdecken.
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V
ergangenen Freitag, 09.11.2018,
fand in der Bürgerhalle in Ede-
ren die Auftaktveranstaltung

für das neue LEADER-Projekt „Aktions-
programm Streuobstwiesen“ in der
LEADER-Region Rheinisches Revier
statt. Über 50 Interessierte nahmen an
der Veranstaltung teil, darunter Astrid
Hohn, stellvertretende Landrätin Kreis
Düren, Bürgermeister der LEADER-
Kommunen und weitere Vertreter aus
Politik sowie Obstbaumwarte und inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger.

Das Projekt startete am 1. August 2018
und geht bis Ende 2021. Projektträger
ist die Biologische Station im Kreis Dü-
ren, welche bei der Projektumsetzung
auch mit der Biologischen Station Städ-
teregion Aachen zusammen arbeitet.
Das Projekt wird finanziell nicht nur
aus Mitteln des Landes und der EU,
auch anteilig vom Kreis Düren, der
Städteregion Aachen und dem Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) finan-
ziert.

Hauptziele sind die Verjüngung von
überalterten Obstwiesen sowie Neuan-
lagen von diesen in allen Kommunen
der Region „Rheinisches Revier“. Hier-
für sollen die Menschen im „Rheini-
schen Revier“ für das Thema Kultur-
biotop „Lebensraum Streuobstwiese“
sensibilisiert und motiviert werden.
Darüber hinaus soll der Lebensraum
für den Steinkauz und Bestäuberinsek-

ten verbessert werden und somit zum
Erhalt und der Förderung der Biodiver-
sität beitragen. Auch sollen weitere
Obstbaumwarte ausgebildet werden,
die dann ihr Wissen über Baumschnitt,
Sortenkenntnisse, etc. an die Bevölke-
rung weiter geben sollen. In der Städte-
region Aachen ist die Installation eines
Streuobstwiesenlehrpfades angedacht.

Die Begrüßung erfolgte durch Heidrun
Düssel-Siebert, Leiterin Biologische
Station Düren, und Astrid Hohn, stell-
vertretende Landrätin Kreis Düren.
Beiden sind der Schutz und Erhalt von
dem wertvollen Kulturbiotop Streu-
obstwiese ein wichtiges Anliegen.
Die Projektleiterin Alexandra Schiewe-
ling, Biologische Station Düren, stellte
die Inhalte und die geplante Umset-
zung des Projektes vor. „Wir hoffen
sehr viele Menschen im Rheinischen
Revier zu motivieren, diesen besonde-
ren Lebensraum zu erhalten und zu
schützen. Auf einem Obstbaum kom-
men bis zu 1000 verschiedene Arten
von wirbellosen Tieren vor. Auch ist es
Rückzugsraum für verschiedene Säu-
getiere, aber auch Reptilien, Amphibi-
en und natürlich Vögel, wie zum Bei-
spiel den Steinkauz. Für diesen kleinen
Kauz hat das Land Nordrhein Westfa-
len eine besondere Verantwortung, bil-
det das Land schließlich den mitteleu-
ropäische Verbreitungsschwerpunkt.“

Die Veranstaltung fand in Ederen statt

und wurde maßgeblich von den im
Dorf Aktiven, den „Obstfreunden Ede-
ren“ unterstützt. So stellte Beate Syben
das Tun und Wirken der Obstfreunde
vor. Anschließend erklärte Klaus Flas-
kamp, Obstbaumwart aus Linnich, was
ein Obstbaumwart überhaupt macht.
Ein besonderes Highlight für alle war
am Ende der Veranstaltung ein Schau-
schnitt eines Hochstamm-Obstbaumes
in der Bürgerhalle. Rainer Schwerdtfe-
ger, ebenfalls Obstbaumwart, erklärte
zunächst was man bei der Pflanzung
zu beachten hat. Im Anschluss bekam
der Baum von einem weiteren Obst-
baumwart, Harry Vollmer, den Pflanz-

schnitt. Unter großem „Oh“ der Zu-
schauer verlor der Baum immer mehr
seiner im Frühjahr gebildeten Äste.
Zum Schluss blieben, so wie es vorbild-
lich bei einem mit einem Pflanzschnitt
versehenen Baum sein soll, nur die
Leitäste und die Stammverlängerung.

Wenn Bürger Interesse an der Erhal-
tung ihrer Obstbäume innerhalb der
Leader-Region haben oder an der Neu-
pflanzung wenden Sie sich an Alexand-
ra Schieweling, Biologische Station Dü-
ren, 02427/94987 17, alexandra.
schieweling@biostation-dueren.de.

LEADER-Projekt „Aktionsprogramm Streuobstwiese“
Auftaktveranstaltung am 09.11.2018 in Ederen

Harry Vollmer und Rainer Schwerdtfeger demonstrieren an einem Berlepsch
den Pflanzschnitt. Foto: Biologische Station Düren
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Arbeiten an der Integrations- und
Begegnungsstätte schreiten voran

S
eit August diesen Jahres schreiten
die Arbeiten an der Integrations-
und Begegnungsstätte auf dem

Place de Lesquin stetig voran. Nach der
intensiven Planungsphase und um-
fangreichen Sondierungsarbeiten im
Erdreich sind nun die ersten Fertigteile
installiert worden. Als nächstes folgt
die Bodenplatte sowie die Rohbauar-
beiten.

Gefördert mit Mittel aus dem Landes-
programm „Hilfen im Städtebau für
Kommunen zur Integration von Flücht-
lingen“ entsteht auf dem Place de Les-
quin die Begegnungsstätte als zentrale
Anlaufstelle, in welcher kulturelle,
geistige, kommunikative und sportli-
che Begegnungen gefördert bzw. Teil-
weise überhaupt erstmalig ermöglicht
werden.

Einladung zum Kaffeeklatsch

D
er Linnicher Frauenstammtisch
lädt am Samstag, 8. Dezember
2018, um 15 Uhr zum Kaffee-

klatsch in die Gaststätte Comans, Dorf-
platz 30, in Ederen ein.
Wir laden Sie/euch, herzlich ein, diesen
Nachmittag mit uns gemeinsam bei
Kaffee, Tee und Kuchen zu genießen.
Bitte bringen Sie ihr eigenes Gedeck
und Besteck mit.
Wie beim Kaffeeklatsch üblich, möch-
ten wir miteinander ins Gespräch kom-
men. Vielleicht hat jemand ein Gedeck
oder Besteck, das eine Geschichte zu

erzählen hat. Solche Erinnerungen ma-
chen das Porzellan oder Besteck leben-
dig und bringen vielleicht vergessene
Personen zu uns an den mit unseren
Lieblingstorten und Kaffee reich ge-
deckten Tisch. Kaffee, Tee und Kuchen
sind unser Geschenk an Sie, an alle.
Andere Wünsche erfüllt Sibilla Comans
zu zivilen Preisen.

Wir bitten um Anmeldung bis 6. De-
zember bei
Jutta Plum 02462/905962 oder Mail:
h.plum@gmx.net

Miteinander ins Gespräch kommen
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Fit fürs Mathe-Abi

D
ie VHS bietet wieder einen Ma-
the-Vorbereitungskurs für Abi-
turientinnen und Abiturienten.

Der Kurs beginnt am 14.01.2019 und
findet bis Anfang April zweimal pro
Woche montags und mittwochs von 17
bis 18.30 Uhr in Jülich statt. Im Crash-
Kurs werden alle relevanten Aufgaben-
typen (Analysis, Lineare Algebra/Ana-
lytische Geometrie, Stochastik) für das
NRW-Zentralabitur 2019 in Mathema-

tik trainiert. Der Kurs ist geeignet für
Q2-Schülerinnen und -Schüler der
gymnasialen Oberstufe sowohl im Leis-
tungskurs als auch im Grundkurs, die
mit wissenschaftlichem Taschenrech-
ner arbeiten. (Kursnummer C03-003)
Anmeldung und weitere Informationen
in der Geschäftsstelle der VHS mit un-
ter Tel. 02461/632-19/-20/-31 oder auf
der Homepage www.vhs-juelicher-
land.de.

Vorbereitungskurs bei der VHS

Teilen und Freude schenken

Ü
ber eine großzügige Spende des
Gevenicher Sankt Martin-Ko-
mitees durften sich in diesem

Jahr gleich vier Vereine in Gevenich
freuen. Persönlich durch den Geveni-
cher St. Martin, Peter Mertens, wurden
die KG Gevenicher Jekke 1987 e.V. mit
500 Euro, der FC Viktoria 1907 Geve-
nich e.V. mit 500 Euro, die Jugendfeuer-
wehr Gevenich mit 250 Euro sowie die
St. Hubertus-Schützenbruderschaft Ge-
venich e.V. mit 250 Euro beschenkt.
Das Sankt Martin-Komitee möchte mit
diesem Geld, das über mehrere Jahre
größtenteils durch den Ausschank vor
und nach dem Sankt Martinsumzug so-
wie im Rahmen der jährlichen Haus-
sammlungen zum Sankt Martinsfest

zusammengekommen ist, die Kinder-
und Jugendabteilungen der jeweiligen
Vereine fördern und unterstützen. In
den Vereinen wird für die Kinder und
Jugendlichen aus Gevenich und Umge-
bung hervorragende Arbeit mit viel eh-
renamtlichen Engagement und jeder
Menge Herzblut geleistet. Nur durch
das Engagement der Vereine bleibt eine
Dorfgemeinschaft lebendig und zu-
kunftsfähig.
Das gesamte Team des Sankt Martin-
Komitee Gevenich dankt allen Geveni-
cherinnen und Gevenichern für Ihre
Spendenbereitschaft bei den jährlichen
Haussammlungen und freut sich auch
weiterhin auf´s Türen öffnen und un-
terstützen.

Ganz im Sinne des heiligen Martin

GAL und SIG – Combiloc
besiegeln Lernpartnerschaft

M
it der SIG - Combibloc hat die
Gesamtschule Aldenhoven-Lin-
nich nun den zweiten festen

Lernpartner an ihrer Seite – ein Unter-
nehmen mit Niederlassungen auf der
ganzen Welt und Packungswerken in
Deutschland, Österreich, China, Thai-
land, Saudi-Arabien und Brasilien. Den
Rahmen der Ratifizierung bildete eine
Feierstunde in der Aula in Linnich. Zahl-
reiche Gäste lauschten den Begrüßungs-
worten von Schulleiterin Petra Cousin,
welche die Bedeutung dieser Partner-
schaft noch einmal in den Mittelpunkt
rückte.
Sie verdeutlichte welche Möglichkeiten
KURS-Partnerschaften zu praxisnahem,
schülerorientiertem Unterricht bieten.
Die Schüler und Schülerinnen können
über den schulischen Tellerrand hinaus-
schauen und erhalten wichtige, reale
Einblicke in die Arbeitswelt, die hinter

den Schulmauern gar nicht oder nur
schwer vermittelt werden können.
Die Schulleiterin der GAL verwies auf die
Besonderheit, dass ein globales und re-
nommiertes Unternehmen wie SIG –
Combibloc dieseMöglichkeit der Partner-
schaft angeboten hat. Die Kooperation
mit SIG – Combibloc eröffnet neueWege,
ermöglicht Schülern und Schülerinnen
der Gesamtschule spannende Einblicke
in industrielle und wirtschaftliche Zu-
sammenhänge und bietet zudem die
Möglichkeit, berufliche Alternativen für
die verschiedenartigen Schulabschlüsse
kennenzulernen.
Ein besonderer Dank gilt Herbert Reis,
Ausbildungsleiter der SIG – Combibloc
und seinen Mitarbeitern, Bettina Oidt-
mann und Anja Reismann (beide GAL)
sowie Martina Jordan, KURS-Koordina-
torin, welche dieses Projekt erfolgreich
initiiert und vorbereitet haben.

Seniorenfrühstück feiert
zehnjähriges Jubiläum

I
m November 2008, also vor genau
10 Jahren, fand im Martinuszen-
trum der Katholischen Pfarrge-

meinde St. Martinus in Linnich das ers-
te Seniorenfrühstück statt. Idee und
Ausführung stammten von Herbert
Löhr, der damals Mitglied des Kirchen-
vorstandes war. Nach einer Ankündi-
gung im Pfarrbrief meldeten sich für
das erste Frühstück bereits 55 Senio-
rinnen und Senioren an. Weil der gute
Zuspruch seitdem ungebrochen ist, fin-
det das Seniorenfrühstück seitdem an
jedem ersten Donnerstag im Monat
statt. Dabei verbringen im Durch-
schnitt 60 bis 70 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer in gemütlicher Atmosphäre
ein paar Stunden.

Für die liebevolle, immer an die jewei-
lige Saison angepasste Dekoration der
Tische sind ebenso wie für den Einkauf
und die Vorbereitungen der Leckereien
seit Beginn des Frühstücks im Jahr
2008 Ursula Müller und Sofie Löhr ver-
antwortlich. Nach dem Tod von Her-
bert Löhr im Jahr 2010 wurde dieses

Team durch Elfriede Matuszis und Aga-
the Corall verstärkt. Die Vorbereitungs-
arbeiten übernehmen seitdem – neben
Ursula Müller und Sofie Löhr – Gerd
Schlömer, Andreas Venrath und Dr. Ole
Kramp sowie die Jugendlichen der
Kleinen Offenen Tür. Bei den Aufräum-
arbeiten helfen aus dem Kreis der
Frühstücksteilnehmer Willi Teepe und
Bert Heister. Das Küchenteam wird
beim Abräumen und Spülen verstärkt
von Brigitte Teepe, Anita Venrath, Fine
Wickerath, Gerda Venrath und Wal-
traud Heck.

Zu erfolgreichen zehn Jahren gratulier-
ten am vergangenen Donnerstag für
die Kirchengemeine St. Martinus in
Linnich Frau Lahay vom Seelsorge-
team, Frau Gerards vom Kirchenvor-
stand und Frau Wegner als Küsterin.
Sie dankten dem Team für die uner-
müdliche Arbeit und wünschten dem
Team und den Teilnehmern des Senio-
renfrühstücks viele weitere Jahre mit
gemütlichem Zusammensein und an-
regenden Gesprächen.

Dank für die unermüdliche Arbeit

Das Seniorenfrühstück ist immer gut besucht.
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Erfolgreiche Gürtelprüfungen beim Pol.-TuS Linnich

I
n der Kampfsportabteilung „Jiu Jit-
su“ des Polizei Turn- und Sportver-
ein Linnich 1906 e. V. wurden er-

neut Prüfungen zum Erlangen einer
höheren Graduierung erfolgreich
durchgeführt.
Insgesamt 6 Kampfsportler durften
sich über die Verleihung des 5. Kyu
(gelb), bzw. 4 Kyu (orange) freuen.
Nach einer intensiven Vorbereitungs-
zeit erlangten Nick Reuter, Robin Gre-
schus, Marius Rodrigo und Carsten
Hecker den 5. Kyu, Christian Schmutz-
ler, Hendrik Hoffman, Robin Greschus
und Marius Rodrigo den 4. Kyu. Dass
Robin Greschus und Marius Rodrigo in
einer Prüfung ihr Können in gleich 2
Graduierungsstufen unter Beweis stel-
len durften, war eine Besonderheit und

durch die Anerkennung ihrer hohen
Einsatzbereitschaft sowie die über-
durchschnittlichen Leistungen der bei-
den Kämpfer begründet.

Jiu Jitsu bedeutet „Die sanfte Kunst“
und ist eine von den japanischen Sa-
murai stammende Kampfkunst der
waffenlosen Selbstverteidigung. Neben
dem Erlernen zahlreicher Verteidi-
gungstechniken ist ein wichtiger As-
pekt des Jiu Jitsu die Stärkung des Cha-
rakters und des Selbstbewusstseins,
um im besten Fall eine friedliche Kon-
fliktlösung zu bieten.
Insgesamt sechs Gruppen (1 Kampf-
sportkindergarten, 3 Kinder-, 1 Jugend-
und 1 Erwachsenengruppe) trainieren
jeden Donnerstag und Freitag die Kunst

der Selbstverteidigung. Die jüngsten
Jiu-Jitsu Schüler erlernen schon ab 4
Jahren spielerisch die „sanfte Kunst“.
Die Kinder- und Jugendgruppen wer-
den von engagierten Mitgliedern der
Erwachsenengruppe trainiert. Somit ist
es für die Erwachsenengruppe umso
wichtiger, regelmäßige Gürtelprüfun-
gen durchzuführen und ihr Können zu
steigern, um das Niveau in den Kinder-
und Jugendgruppen zu erhalten.

Ein besonderer Dank an dieser Stelle
gilt Dirk Gutberlet (2. Dan), der nach
mittlerweile 14 Jahren als Trainer der
Erwachsenengruppe diese verlässt.
Dirk Gutberlet möchte sich sportlich
weiterentwickeln und mehr Zeit in sein
eigenes Training investieren. Dafür

wünschen wir ihm viel Erfolg und be-
danken uns für die zahlreichen Jahre,
in denen er uns viel beigebracht und
auch den Spaß am Jiu Jitsu erhalten
und gefördert hat.
Auf diesem Wege möchten wir die Ge-
legenheit nutzen, um noch einmal ei-
nen Aufruf zu starten. Wenn Du Träger
des 1. Dan im Jiu-Jitsu / Ju-Jutsu bist
(oder ein guter Braungurt), die Fähig-
keit hast Deine Schüler zu motivieren
und die richtige Einstellung und Werte
des Jiu-Jitsu vertrittst, würden wir uns
freuen, wenn Du Dich als Trainer bei
uns bewirbst. Eine LSB-Übungsleiterli-
zenz ist nicht zwingend erforderlich.
Ansprechpartner und weitere Informa-
tionen sind unter www.pol-tuslinnich.
de zu finden.

Sechs Kampfsportler der Jiu-Jitsu Abteilung erreichen 5. bzw. 4. Kyu

Erfolgreicher Martins-Kreativmarkt

Die Kath. Frauengemeinschaft Boslar-Hompesch veranstaltete am 10.
November den 1. Martins-Kreativmarkt in und um das Schützenhaus
in Boslar. Zahlreiche Aussteller boten verschiedenste, selbst hergestell-
te Kunst-Handwerke sowie Käse- und Fruchtaufstriche aus eigener
Herstellung und begeisterten damit die vielen Besucher aus nah und
fern. Eine Cafeteria und der Glühweinstand luden in gemütlicher Atmo-
sphäre zum Verweilen ein. Wir möchten uns bei den Ausstellern, Hel-
fern und den vielen Besuchern recht herzlich bedanken. Alle haben
dazu beigetragen, dass der 1. Martins-Kreativmarkt eine gelungene
Veranstaltung war und somit auch 2019 wieder stattfinden wird.

Stadtgarde diesmal auf
dem Altermarkt

A
uch in diesem Jahr bietet die
Stadtgarde Linnich wieder auf
dem Andreasmarkt ihren be-

kannt leckeren Glühwein an. Neu ist
jedoch der Standort. In diesem Jahr
findet man uns am Sonntag und Mon-
tag beim Kunsthandwerkermarkt auf

dem Altermarkt.
Neben Glühwein, Kakao und Plätzchen
gibt es nun erstmals auch kalte Geträn-
ke. Also einfach mal vorbeischauen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Eure Stadtgarde Linnich

In diesem Jahr nicht nur Glühwein

Hospizbewegung Düren-Jülich e.V.
präsentiert Konrad Beikircher

M
it einem Leckerbissen im
sprichwörtlichen Sinne lässt
die Hospizbewegung ihr Jubi-

läum zum 25- jährigen Bestehen aus-
klingen. Der bekannte Autor, Kabaret-
tist und Musiker Konrad Beikircher
tritt am Samstag, 1. Dezember, um 19
Uhr auf Einladung des Jubiläumsver-
eins im Pädagogischen Zentrum der
Zitadelle Jülich auf.

Auf dem Programm steht sein Weih-
nachtsspecial „Sternstunde“. Für Men-
schen, die sich dem Hospizgedanken
rund um Sterben, Tod und Trauer ver-
schrieben haben, bekommt diese Auf-
führung zum Finale des Jubiläumsjah-

res einen zusätzlichen Stellenwert.
Konrad Beikircher ist seit vielen Jahren
dem Hospizgedanken sehr zugetan,
was er mit mehreren Auftritten im
Kreis Düren immer wieder deutlich
macht.

Der Kartenvorverkauf hat begonnen,
Tickets sind montags bis freitags von 9
von 15 Uhr erhältlich im Hospizbüro
Düren, Roonstr. 30 (neben dem Kon-
gresszentrum des Krankenhauses Dü-
ren) sowie mittwochs zwischen 10 und
12 Uhr im Roncallihaus Jülich, Stifts-
herrenstr. 19. Nähere Informationen
auch unter Telefon 02421/393220 oder
info@hospizbewegung-dueren.de.
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M
it einer Aktion zum Ernte-
dankfest präsentierte sich der
Generationenbeirat der Stadt

Linnich im EDEKA Center Plum.

Zusammen mit Marlies Bange, Anne
Gottwald und Gastmitglied Torsten
Träger stand Patrick Dohmen der Linni-
cher Bevölkerung für Fragen und Wün-
sche rund um Linnich und seine Ort-
schaften zur Verfügung. Mehr
Öffentlichkeit undWahrnehmung, dass
ist es, was sich der Generationenbeirat
künftig auf die Fahne geschrieben hat.
Mit neuemMessestand, Flyern und Äp-
feln hatte man sich am frühen Samstag
im Eingangsbereich des Linnicher Ein-
kaufsmarktes platziert.
„Es waren teilweise schon erstaunte
Blicke!“ teilte uns Gastmitglied Torsten
Träger mit. Was mit einem Stand auf
der Linnicher Kindermeile begann,
wurde jetzt zum Erntedankfest fortge-
führt. „Wir haben viele interessante
Gespräche geführt und Ohren gehabt
für die Linnicher Bürgerinnen und Bür-

ger. Und diese Schnittstelle zwischen
Politik und Bürgerschaft wollen und
werden wir auch im nächsten Jahr

weiter intensivieren und sind für die
Linnicher da.“ teilte der Vorsitzende
des Generationenbeirates mit und er-

gänzte mit einem Lächeln „ Der Gene-
rationenbeirat ist tot, es lebe der Gene-
rationenbeirat“.

Äpfel zum Erntedank – Viele Gespräche geführt

A
m Samstag, 13. Oktober, feierte
der Caritasverband für die Re-
gion Düren-Jülich e.V. das

zehnjährige Jubiläum der Übernahme
seines Ambulanten Caritas-Hospiz-
dienstes in der Marienkirche. Begon-
nen wurde die Feier um 12.30 Uhr mit
einem Wortgottesdienst durch Diakon
Winfried Zeller, der unter dem Leitthe-
ma des Tages „In dir muss brennen,
was du in anderen entzünden willst“
stand. Viele ehrenamtlich Tätige, Weg-
begleiter und Gäste waren der Einla-
dung der Caritas gefolgt, die den Hos-
pizdienst 2008 von den Maltesern
übernommen hatte.

Fachbereichsleiter Rudolf Stellmach
lies in seiner Ansprache die Entwick-
lung des Dienstes Revue passieren und
freute sich, dass aus den zehn Leuten,
die damals auf dem ersten Treffen da-
bei waren, nun so viele ehrenamtliche
Helfer geworden sind. Zusammen mit
der ersten Hospizkoordinatorin Dag-
mar Amthor wurde zunächst Aufbau-
arbeit geleistet. „Über allem Stand die
bange Frage: Können wir Menschen für
eine solch herausfordernde ehrenamt-
liche Tätigkeit gewinnen?“ beschrieb
Stellmach die Bedenken in der An-
fangsphase. Aber bereits 2010 durch-
liefen die ersten 29 Ehrenamtlichen die
einjährige Ausbildung. Bis heute haben
sich 150 Freiwillige qualifiziert. „Unser
größter Erfolg ist es, dass so viele Men-
schen ihre Zeit verschenken“, sagt Hos-
pizkoordinatorin Dagmar Amthor. „In
zehn Jahren konnten wir mehr als 500
Menschen und ihre Familien beglei-
ten.“

Sterbende und Trauernde begleiten,
Familien entlasten, ihnen auf dem
schweren Weg des Abschiednehmens

beistehen und so Lebensfreude und Le-
bensqualität bewahren und stärken –
das ist die Aufgabe der Hospizarbeit. In
der letzten Lebensphase stehen ihnen
aktuell rund 100 aktive qualifizierte eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Ambulanten Caritas-Hos-
pizdienstes bei.

„Die tragenden Säulen des Hospiz-
dienstes sind unsere qualifizierten eh-
renamtlichen Hospizmitarbeiterinnen
und -mitarbeiter“ betont daher auch zu
Beginn der Grußworte Caritas-Vor-
standssprecher Dirk Hucko. „Ohne sie,
die Sie heute auch zahlreich dabei sind,
wäre die Hospizarbeit nicht denkbar.“

Jürgen Spicher, als Vertreter des Diöze-
sancaritasverbandes, sprach über die
Entwicklung und gesamtgesellschaftli-
che Bedeutung der Hospizbewegung in
Deutschland. Auch die nachfolgenden

Festredner – Landtagsabgeordneter Dr.
Ralf Nolten, Astrid Hohn als stellvertre-
tende Landrätin und Gemeindereferent
Stefan Uerschelen – wiesen auf die
grundlegende Bedeutung haupt- und
ehrenamtlicher Hospizarbeit hin und
unterstrichen die Bedeutung einer en-
gagierten Sterbebegleitung für eine hu-
mane Gesellschaft.

Lebendiger Einblick

Einen lebendigen Einblick in ihre eh-
renamtliche Hospizbegleitung gab Ka-
rin Kleu, im Hauptberuf Einzugsberate-
rin im Caritas-Altenzentrum St.
Nikolaus. Anfangs hatte sie viel Res-
pekt vor der persönlichen Herausforde-
rung dieser Aufgabe und stellte sich die
Frage: Schaffe ich das? Immerhin trifft
man sich während des einjährigen
Kurses einmal wöchentlich in den
Abendstunden. „Aber es hat sich ge-

lohnt! Ich bin dankbar für diese Erfah-
rungen!“ sagt sie nun. Bereits seit län-
gerer Zeit begleitet sie Menschen und
beschreibt diese Zeit als Geschenk. „Sie
haben auch mein eigenes Leben berei-
chert und werden für meine weitere
Lebenszeit ein wichtiger Lebensinhalt
bleiben.“ Sie fühlt sich gut durch den
Kurs der Caritas vorbereitet, nicht zu-
letzt, weil die Schulungsabende atmo-
sphärisch und fachlich gut gestaltet
werden. Neben Dagmar Amthor sind
mittlerweile auch Tine Lago Quast,
Kirsten Seeger und Daniela Groß als
Hospizkoordinatorinnen tätig.

Der einjährige Hospizkurs startet jedes
Jahr Anfang November. Interessierte
können sich hierzu jeder Zeit unter der
Telefonnummer 02421/481-84 infor-
mieren.
(www.caritasverband-dueren.de/ange-
bote-beratung/hospizdienst)

Zehnjähriges Jubiläum des Ambulanten Caritas-Hospizdienstes
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Willkommen im Pflegebildungszentrum
am St. Marien-Hospital Düren

D
ie neuen Schülerinnen und
Schüler der Gesundheits- und
Krankenpflege, der Gesund-

heits- und Kinderkrankenpflege und
der Altenpflege haben im Pflegebil-
dungszentrum (PBZ) am St. Marien-
Hospital ihre dreijährige Ausbildung
begonnen. Das gesamte Team um Lei-
terin Menka Berres-Förster und den
stellvertretenden Leiter Suitbert Dolfus
begrüßte die neuen Azubis und erklär-
te ausführlich die Abläufe am neuen
Lernort.
„Wir freuen uns jedes Jahr aufs Neue,
wenn unsere neuen Schülerinnen und
Schüler da sind“, erklärt Berres-Förs-
ter. „Pflege ist ein spannender Beruf,
und wir sind froh, dass junge Men-
schen und auch erfahrene Berufs-
wechsler diese umfassende Ausbildung
wählen“, ergänzt sie. In kaum einem
anderen Beruf sind gut ausgebildete
Fachkräfte so gefragt wie in der Pflege.
Die Auszubildenden werden in den
drei Jahren ihrer Ausbildung in ver-
schiedenen Handlungsfeldern - Klinik,
Kinderzentrum, Hospiz, ambulante
Pflege, Psychiatrie, Kurzzeitpflege, Se-
niorenheim – praktisch ausgebildet.
Der theoretische Unterricht mit über
2100 Stunden findet im Pflegebildungs-
zentrum statt. Die hervorragenden
Ausbildungsstrukturen und die aner-

kannte Ausbildungskompetenz in der
überregional bekannten Bildungsein-
richtung am St. Marien-Hospital ver-
schafft den Auszubildenden praktische
und theoretische Kenntnisse auf höchs-

tem Niveau. Anschließend legen die
Pflegeschüler/-innen ihre staatlich an-
erkannte Prüfung im praktischen,
schriftlichen und mündlichen Bereich
ab.

Für den Ausbildungsbeginn 01.09.2019
werden bereits jetzt Bewerbungen ent-
gegengenommen. Weitere Infos dazu
unter www.marien-hospital-dueren.
de.

Dreijährige Ausbildung beginnt für angehende Gesundheits- und Krankenpfleger/-innen,
Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/-innen sowie Altenpfleger/-innen

Caritas-Benefizkonzert in der Marienkirche

D
er Caritasverband Düren-Jülich
veranstaltete am 31. Oktober
sein diesjähriges Benefizkon-

zert zugunsten der caritativen Arbeit in
der Region. Die Marienkirche am Düre-
ner Hoeschplatz ist bekannt für ihre
gute Akustik und war an diesem Abend
sehr gut besucht. Das Veranstaltungs-
team der Caritas verwandelte den Kir-

chenraum mit Hilfe von Dekoration
und Ausleuchtung in einen stimmungs-
vollen Konzertsaal.

Weihbischof Dr. Johannes Bündgens
übernahm auch in diesem Jahr die
Schirmherrschaft des Benefizkonzertes
und betonte in seinem Grußwort, wie
wichtig gerade in der aktuellen Zeit das

Bemühen um Frieden und Versöhnung
sind. Er betonte zudem die Wichtigkeit
von bezahlbaremWohnraum, der auch
im Kreis Düren fehlt. Hierzu hat die Ca-
ritas in Deutschland in diesem Jahr
ihre Kampagne „Jeder Mensch braucht
ein Zuhause“ begonnen, an der sich
auch die Caritas Düren-Jülich mit einer
Aktion in Düren beteiligt hat.

Caritas-Vorstandssprecher Dirk Hucko
begrüßte die Gäste zum mittlerweile
fünften Benefizkonzert der Caritas Dü-
ren-Jülich und machte darauf auf-
merksam, wie wichtig für die Caritas
weiterhin die Unterstützung der vielen
nicht öffentlich refinanzierten Aufga-
ben durch ehrenamtliches Engagement
und Spenden ist. Entsprechend werden
mit dem Erlös aus dem diesjährigen
Benefizkonzert wieder soziale Projekte
der Caritas vor Ort, unter anderem die
Kinder- und Jugendarbeit und die De-
menz- und Hospizarbeit des Caritas-
verbandes, unterstützt.
Danach folgte ein rund einstündiges
Konzert. Unter der Leitung von Johan-
nes Esser wurden in diesem Jahr „The
Latin Jazz Mass“ und weitere beson-
ders arrangierte Stücke aufgeführt. Der
Jazz-Projektchor der Capella Villa Du-
ria und Solistin Ina Hagenau wurden
von Tenorsaxophonist Mischa Ruhr,
Pianist Christoph Eisenburger, Bassist
Wolfgang Pieters und Schlagzeuger An-
dreas Griefinholt begleitet. Das Konzert
endete mit stehenden Ovationen und
zur Freude der Anwesenden mit einer
mitreißenden Zugabe.

„Latin Jazz Mass“ begeisterte Gäste und ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter der Caritas



InformatIonen aus der stadt LInnIchSeite 23 • Sonntag, 25. November

jugendInfo

Die Jugendbeauftragte informiert

Die Nummer gegen
Kummer

Kinder und Jugendtelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung zusätzlich unter der Rufnummer 116111
- montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
- Samstags werden die Anrufe von den Teams „Jugendliche beraten Jugendliche“ angenommen
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- em@il-Beratung unter www.nummergegenkummer.de
Das Kinder- und Jugendtelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im
Deutschen Kinderschutzbund
www.nummergegenkummer.de

Die Nummer gegen
Kummer

Elterntelefon

- anonyme und vertrauliche Beratung
- kostenfrei in ganz Deutschland über Festnetz und Handy
- Montag bis Freitag von 9 – 11 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 17 – 19 Uhr

Das Elterntelefon ist ein Angebot von Nummer gegen Kummer e.V. – Mitglied im Deutschen
Kinderschutzbund www.nummergegenkummer.de

Rat und Unterstützung für Jugendliche
Wen spreche ich an? Wann und wo? Wen spreche ich an? Wann und wo?

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der
Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen
Schülerinnen und Schülern bei
Fragen, Problemen und
Anregungen zur Verfügung, so
können Berührungsängste
abgebaut werden.

dienstags
Gemeinschaftshauptschule
Linnich: 11.10 bis 12.00 Uhr

Realschule Linnich:
09.15 bis 10.00 Uhr

Rheinische Förderschule Linnich:
13.30 bis 14.30 Uhr

KOT-Skyline
Urs Brunnengräber

Telefon: 02462 – 5350

Linnich, Kirchplatz 14

Offener Jugendtreff
montags (alle 2 Wochen im
Wechsel), dienstags, mittwochs
15 bis 21 Uhr
donnerstags 15 - 19 Uhr
freitags 15 – 18 Uhr (nach
Absprache) bis 22 Uhr
sonntags: 15 - 21 Uhr (alle 2
Wochen im Wechsel mit Montag)

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren,
Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1305

Jugendbeauftragte im Bistum
Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule
Linnich/GAL
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg
Telefon: 02462 / 2027674

Grundschulverbund/
Kinderschutzbeauftragte
Roswitha Schwanitz

nach Vereinbarung
Linnich, Bendenweg 23
Telefon: 02462/6016

Beratungsstelle für Frauen und
Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

www.frauenberatungsstelle-
juelich.de

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und
mittwochs:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Jülich, Römerstraße 10
ganztägig nach Vereinbarung
Telefon: 02461/58282
Mail: info@frauenberatungsstelle-
juelich.de

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Lotsenstelle Jülich
Sozialwerk Dürener Christen
Beratungsstelle am Übergang Schule-
Beruf
Julia Nöfer
Stefan Theißen
Manuela Watzl
Stella Schevardo

Termine nach Vereinbarung
Telefon: 02461-340 88 99 oder
lotsenstelle@sozialwerk-dueren.de

Jülich, Stiftsherrenstr. 19
Roncallihaus (3.Etage) oder nach
Vereinbarung
Telefon: 02461 – 3408899

Jugendamt des Kreises Düren
Christine Goffart 02461(/98113012
Hannah Stoffels 02461/98113011

mittwochs 8.30 bis 12.00 Uhr (Frau
Goffart)
donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
(Frau Stoffels)
Stadtverwaltung Linnich,
Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 015
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendreferat des ev.
Kirchenkreises Jülich

Varinja Mijou Wirtz

Aachener Str. 13a
52428 Jülich
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de
Telefon: 02461/9966-0
Mobil 0157/35621336
Fax 02461/9966-29

Mobile Jugendarbeit
Alter Markt 8
52441 Linnich

Schulsozialarbeit der Stadt
Linnich
Harald Bleser

montags – dienstags
donnerstags – freitags
11.00 – 12.15 Uhr
Und nach Vereinbarung
In der Realschule Linnich im
Container
0163 39 908 21
02462 9908 122
hbleser@linnich.de

Kinder- und Jugendbeauftragte
der Stadt Linnich
Sabine Deubgen

montags- freitags
8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstags
14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Rathaus, Zi. 108
Rurdorfer Str. 64
Telefon: 02462/9908-114
sdeubgen@linnich.de

MOBILE
JUGENDARBEIT DES
KIRCHENKREISES JÜLICH

LINNICH

Rückfragen bitte an:
Mobile Jugendarbeit Linnich

Varinja Mijou Wirtz
(Soz.Arb.B.A./ Soz.Päd.B.A)
Altermarkt 8 52441 Linnich

mobil: 0157 35621336
Email: moja-linnich@kkrjuelich.de

Fax: 02461 9966 29

Postanschrift
Jugendreferat des KKR Jülich
Mobile Jugendarbeit Linnich

Aachener Str. 13a 52428 Jülich
Telefon: 02461 9966 12/0

Fax: 02461 9966 29

Stand: 07.01.2019

WAS WANN UHRZEIT WO
Jugendtreff

Gereonsweiler
montags 15:00 – 20:00 Uhr

Im Sportheim am Sportplatz in
Gereonsweiler

Kindertreff- und
Jugendtreff

Welz
dienstags 14:30- 17:15 Uhr

17:15 – 20:00 Uhr

Im Keller der Bürgerhalle Welz

Kinder- und Jugendtreff
Boslar

mittwochs 15:00 – 20:00 Uhr
An der Grillhütte in Boslar

Aufsuchende Arbeit donnerstags 13:30 – 15:30 Uhr
Ortschaften von Linnich

Kinder- und Jugendtreff
Körrenzig

donnerstags 15:30 – 20:00 Uhr
Im Bauwagen in Körrenzig

Kindertreff
Kofferen

freitags 13:00 – 16:30 Uhr
Im Bauwagen Kofferen
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D
ie Beratungsstelle für Frauen
und Mädchen im Kreis Düren
bietet erneut einen Selbstbe-

hauptungskurs für Mädchen zwischen
12 und 16 Jahren an. Der Kurs soll die

Teilnehmerinnen dabei unterstützen,
eigene Stärken zu entdecken, Grenzen
bewusst wahrzunehmen, sowie sich
darin zu üben, ,,Nein“ sagen zu kön-
nen. Der Kurs findet statt am Freitag,

den 14.12.2018, von 15 bis 18 Uhr so-
wie am Samstag, den 15.12.2018, von
10 bis 13 Uhr. Veranstaltungsort: Bera-
tungsstelle für Frauen undMädchen im
Kreis Düren, Römerstraße 10, 52428

Jülich. Die Teilnahmegebühr beträgt
zwei Euro, zu entrichten am Kurstag.
Anmeldungen bitte bis zum 7.12.2018
an info@frauenberatungsstelle-juelich.
de oder Tel. 02461-58282.

Selbstbehauptungskurs für Mädchen zwischen 12 und 16 Jahren

sonstIges

D
ie Abteilung für Orthopädie
und Unfallchirurgie des St. Au-
gustinus Krankenhauses ist als

Endoprothesenzentrum der Maximal-
versorgung eine hochspezialisierte Ein-
richtung für die Implantation von Hüft-
und Knieendoprothesen. Nach einer
aktuellen Veröffentlichung der AOK
Rheinland/Hamburg wurde sie bei der
Qualität als überdurchschnittlich gut
bewertet und gehört damit zu den bes-
ten 20% der Kliniken bei der Implanta-
tion von Hüftendoprothesen in
Deutschland. Die Sicherheit der Patien-
ten hat bei diesen Operationen höchste
Priorität!

Die Abteilung für Orthopädie und Un-
fallchirurgie des St. Augustinus Kran-
kenhauses verwendet im Bereich ihres
Schwerpunktes Implantation von En-
doprothesen der Hüft- und Kniegelenke

erfolgreich das so genannte Rapid-Re-
covery-Programm. Das Rundumver-

sorgungsprogramm ermöglicht eine
schnelle Genesung und rasche Mobili-
sation nach dem operativen Eingriff.
Nun startet ein weiterer elementarer
Baustein des Programms: Das Risiko
einer Infektion soll bereits vor der Ope-
ration weiter verringert werden!
Die sich auf der menschlichen Haut be-
findlichen Bakterien können, wenn sie
in eine Wunde gelangen, eine Infektion
verursachen. Deshalb erhalten die Pa-
tienten, die ein künstliches Hüft- oder
Kniegelenk bekommen, einige Tage vor
der OP ein spezielles Waschset.
Mit gezielten Hygienemaßnahmen vor
der Operation können die Patienten
dazu beitragen, die Anzahl der Bakte-
rien auf ihrer Haut und damit das Risi-
ko einer Infektion zu verringern. Zu
diesen Maßnahmen gehören die Ganz-
körperwaschung mit einer speziellen
Waschlotion und die Verwendung von
Nasensalbe. „Über die richtige Anwen-
dung der Waschlotion und der Nasen-
salbe informieren wir die Patienten
frühzeitig und mehrfach“, erklärt Dr.
med. Thomas Kruppa, Leiter Rapid Re-
covery Programm im St. Augustinus
Krankenhaus.
Ein interdisziplinäres Team betreut die
Patienten im Rapid-Recovery-Pro-
gramm anhand eines standardisierten
und genau festgelegten Behandlungs-
ablaufes. Dabei sind die einzelnen Be-
handlungsschritte aller beteiligten
Fachgruppen auf die individuellen Pa-
tientenbedürfnisse abgestimmt.
Bereits seit vielen Jahren nimmt die
Abteilung für Orthopädie und Unfall-

chirurgie im St. Augustinus Kranken-
haus zudem freiwillig am sogenannten
Krankenhaus-Infektions-Surveillance-
System des nationalen Referenzzent-
rums für Überwachung und Kontrolle
teil. Über dieses System lassen die Ver-
antwortlichen freiwillig die Infektions-
raten mit verschiedenen anderen Klini-
ken deutschlandweit vergleichen und
überprüfen. Im Präoperativen Zentrum
(POZ) des St. Augustinus Krankenhau-
ses findet außerdem, ebenfalls bereits
seit langem, ein gezieltes Screening auf
pathologische Erreger statt.
Für sein Hygienemanagement erhielt
das St. Augustinus Krankenhaus des
Weiteren bereits zum dritten Mal das
euPrevent-Krankenhaussiegel. Die Stif-
tung euPrevent-EMR unterstützt die
grenzüberschreitende Zusammenar-
beit von Fachleuten und Einrichtun-
gen, die sich dafür einsetzen, die Volks-
gesundheit innerhalb der Euregio
Maas-Rhein zu erhalten, zu verbessern
oder wiederherzustellen. Die Anforde-
rungen des euPrevent-Krankenhaus-
siegels werden jeweils dem aktuellen
Stand vonWissenschaft und Forschung
angepasst, das Siegel ist jeweils drei
Jahre gültig.
„Sicherheit, Schmerzfreiheit und eine
gute Beweglichkeit sind entscheidend,
damit unsere Patienten schnell wieder
fit werden“, erklärt Dr. med. Jörn Hille-
kamp, Leitender Chefarzt der Abtei-
lung für Orthopädie und Unfallchirur-
gie, die stetige Weiterentwicklung des
erfolgreichen Rapid-Recovery-Pro-
gramms.

Weiterentwicklung des Rapid-Recovery-
Programm im St. Augustinus Krankenhaus

Verkauf + Montage + Service
Bremm u. Bremm OHG
Tel. 0 24 63-90 54 22

• Brand
• Einbruch
• Diebstahl

Alarmanlagen

Christoph Göbbels
Dachdeckermeister
Linner Weg 3 · 52441 Linnich
Tel./Fax: 02462/202279 · Mobil: 0173/2919029
E-Mail: info@christoph-goebbels.de

Dachtechnik
Wandtechnik

Abdichtungstechnik
Meisterbetrieb

SCHLOSSEREI EVANS
Stahl- und Metallbau

Edelstahlverarbeitung

Treppen- und Geländerbau

Schweißfachbetrieb
nach DIN 18800 · Teil 7 · Klasse B

Büro:
Mahrstraße 14
52441 Linnich
Tel.: 02462/2023118
Fax: 02462/2023119
Mobil: 0170/8085980

Werkstatt:
Löffelstraße/
Sackgasse
52441 Linnich
Tel.: 02462/206103

SchlossereiEvans@aol.com
www.schlosserei-evans.de
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